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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Do. 21.08.: DRK / Blutspendeaktion / Mineralix-Arena zw. 14:30 und 19:30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
Ausstellung „Realistische Malerei - Bilder in Öl „ des Weingartner Kü nstlers Manfred Koch im Rathaus
Mo. bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende .............19292
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 16.08.2014 bis Freitag, 22.08.2014
Samstag, 16.08.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, 
Bruchsal, Tel. 07251/81441
Sonntag, 17.08.: Viktoria-Apotheke, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal, Tel. 07251/82077
Montag, 18.08.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Dienstag, 19.08.: Altenbürg-Apotheke, Bahnhofstr. 6, 
Karlsdorf, Tel. 07251/948190
Mittwoch, 20.08.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Donnerstag, 21.08.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, 
Bruchsal, Tel. 07251/17480
Freitag, 22.08.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, 
Bruchsal, Tel. 07251/2228
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, 
Bahnhofstr. 125, Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
16.08. 08.00 Uhr - 18.08. 08.00 Uhr
Dr. Guido Köhver, 
Amalienhof 2, Sulzfeld, Tel. 07269/919291

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten kön-
nen auch unter dem Internet-Portal der Kassenärztlichen Vereinigung Baden-
Württemberg unter http://www.kzvbw.de/site/ abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller, Frau Lorenzo und Frau Rapp 
Bürozeiten: montags und mittwochs von 9.00 - 12.00 Uhr 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Beratung und Schutz für Frauen und deren Kinder 
bei häuslicher Gewalt, Tel: 07251 – 915022
-   Anlauf- und Beratungsstelle Libelle, Wörthstraße 7, 76646 Bruchsal
- Geschütztes Wohnen im Landkreis Karlsruhe

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Ferienspaßprogramm 
2014

Ferienspaß bei den Geflügel- und Kaninchenzüchtern

Auch in Zeiten von Hightech in den Kinderzimmern ist bei 
6-14jährigen das Interesse an lebenden Tieren offenbar unge-
brochen. Seit Jahren verzeichnet der Kaninchen- und Geflü-
gelzuchtverein eine konstante Nachfrage nach seinem Ferien-
spaßangebot. Mit rund 50 Anmeldungen liegt der Verein auch 
in diesem Jahr wieder unter den Spitzenreitern, zum großen 
Bedauern der Verantwortlichen konnte er aber nur 25 Plätze 
anbieten. Der Tag begann mit  ein wenig Theorie. Zum Auftakt 
durften die Jungen und Mädchen die ausgestellten Kaninchen 
auf Tuchfühlung kennenlernen und dann hieß es eine gan-
ze Weile: „erst mal zuhören“. Jugendleiter Klaus Baranows-
ki, selbst sehr erfolgreicher und mehrfach ausgezeichneter 
Züchter, erläuterte die wesentlichen Fakten über Haltung und  
Pflege und vieles mehr. Aus seinem Vortrag ergaben sich die 
Antworten auf 15 Fragen, die in einem Fragebogen zusammen-
gefasst waren. Somit war klar, dass der Tag den Kindern auch 
etwas bringen sollte, was morgen noch präsent ist. Natürlich 
kam der Spaß nicht zu kurz, denn drei Kaninchen in einem 
betretbaren Gehege warteten darauf, ausgiebig gestreichelt 
zu werden. Für den Rundgang durch die Gehege hatten Viktor 
Maier, Heinrich Koch und Pascal Huber eine Tüte mit Salat-
blättern dabei, die die Kinder verfüttern durften. Einfühlsam 
bemühten sich die vier Betreuer, bei den Kindern Interesse an 
den Tieren zu wecken, eventuell vorhandene Angst abzubauen 
und Grundregeln im richtigen Umgang zu vermitteln.  Willig 
und einsichtig wurde den Anweisungen Folge geleistet und 
versucht, die Salatblätter den mitunter gierig schnappenden 
Tieren hinzuhalten. „Wenn Ihr es von oben in den Käfig werft, 
empfinden es die Gänse und Hühner als Bedrohung“, erklärte 
Koch. „Sie erschrecken und ziehen sich zurück.“ Klar, dass das 
nicht Sinn der Sache war, aber schon wieder was gelernt!

Zielen und Treffen bei den Schützen
Noah hat noch nie einen Bogen in der Hand gehabt. Er kann 
sich gar nicht vorstellen, wie man mit einem solchen Gerät 
Pfeile bis ans andere Ende der Schießanlage schießen und 
dabei auch noch treffen kann. 30 Meter Entfernung kommen 
dem Jungen beeindruckend weit vor. Manuel hat einen Nach-
barn, der ist Mitglied im Weingartner Schützenverein. Dessen 
Erzählungen haben es Manuel angetan. „Das mit dem Laser 
und dem Bogen fand ich cool, das wollte ich auch mal auspro-
bieren“, erklärt er. Auch der 13jährige Steven hat noch nie vor-
her geschossen. Er nimmt das Luftgewehr, zielt und 

Der Ferienspaß bei den Geflügel- und Kaninchenzüchtern ist jedes Jahr sehr gefragt

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die eingerichteten Bürgersprechstunden  
kommen  gut an!  

Alle bisher angebotenen Termine waren komplett 
ausgebucht. 

Ich freue mich sehr, dass Sie mit Ihren Anliegen 
und Wünschen direkt zu mir kommen. Es ist mir 

wichtig für Sie ein offenes Ohr zu haben. 

Wir werden deshalb den 4-wöchigen Rhythmus 
beibehalten. 

Der nächste Sprechstundentermin ist am: 

16.09.2014 

Von 15:00-18:00 Uhr. 

Vereinbaren Sie bitte Ihren Termin mit Frau 
Geißler-Spohrer unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 
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Fortsetzung Ferienspaßprogramm 2014
drückt ab. Von fünf Schüssen trifft einer ins Schwarze, die vier 
anderen landen immerhin auf der Scheibe. „Ich habe das im Fe-
rienspaßheft gesehen und weil ich Schießen schon immer mal 
ausprobieren wollte, hab ich die Gelegenheit genutzt“, sagt er. 
Insgesamt haben 20 Kindern, vorwiegend Jungen und weni-
ge Mädchen, den Weg zur Schießanlage des Schützenvereins 
Weingarten gefunden, um einen Nachmittag beim Ferienspaß 
zu verbringen. Auch der Schützenverein habe zu spüren be-
kommen, dass der Altersdurchschnitt der Teilnehmer am Fe-
rienspaß kontinuierlich gesunken sei, berichtet Jugendleiter 
Markus Gierich. Demzufolge seien auch die Teilnehmerzahlen 
rückläufig gewesen. Seien es vor Jahren noch 40 Anmeldungen 
gewesen, waren es zuletzt noch fünf,    aber der Verein habe re-
agiert. Die Bestimmung laute, dass nur Kinder ab 12 Jahren mit 
dem Luftgewehr schießen dürfen, Jüngere nur mit dem Laser-

gewehr. Darum sei jetzt auch das Lasergewehr in das Programm 
aufgenommen und die Altersgrenze nach unten korrigiert wor-
den. In kleinen Gruppen hatten alle Kinder Gelegenheit, sämtli-
che Angebote zu testen. Aber gleichgültig, ob Bogen, Luft- oder 
Lasergewehr – bei allen Disziplinen war gleichermaßen erfor-
derlich: Ruhe und Konzentration. In einer kleinen Einführung 
über die Sicherheitsmaßnahmen beim Schießen und die Ein-
zelteile des Schießgeräts versäumte Markus Gierich nicht, auf 
diesen Zusammenhang hinzuweisen: Ist der Geist ruhig, wird 
auch die Hand ruhig und dann stellt sich auch der Erfolg ein und 
der Schütze wird selbstbewusst und sicher. Und dann treffe ein, 
was der Titel verspricht: „Spiel und Spaß beim Zielen und Tref-
fen.“

Was macht eigentlich die Feuerwehr?
Was macht eigentlich die Feuerwehr? Das konnten  
22 Ferienspaßkinder beim Ferienspaßtag der Wein-
gartener Feuerwehr im wahrsten Sinne des Wortes 
hautnah erfahren. An fünf Stationen erfuhren sie auf 
kindgerechte und spielerische Weise, was alles zum 
originären Aufgabenbereich der Feuerwehr gehört: 
Löschen, Retten, Bergen, Schützen. Jugendleiter Jörg 
Sakatsch erklärte ihnen an den geöffneten Türen eines 
Löschfahrzeugs das Innenleben. Es war faszinierend, 
zu sehen, dass die Feuerwehr für wirklich nahezu jede 
eventuelle Notlage über das passende Werkzeug ver-
fügt: Wasserschläuche und Schaum zur Brandbekämp-
fung, Leitern und Geräte um Verletzte zu retten und zu 
bergen,  Bindemittel um Ölspuren zu beseitigen und 
den nachfolgenden Verkehr zu schützen. Die Kinder 
durften im mit modernster Kommunikationstechnik 
ausgerüsteten  Einsatzleitwagen Platz nehmen und 
dort sowie an allen Stationen lernten sie: Die Feuer-
wehr ist schnell,  aber sie arbeitet genau nach Plan, 
behält den Überblick und es gibt immer irgendeinen,

der weiß, was zu tun ist. Im Mannschaftswagen ist es mitunter eng, vor allem wenn die Fahrt zum Brandort geht und die Atem-
schutzträger sich während der Fahrt ausrüsten müssen. Eine echte Einsatzjacke wiegt auf Kinderschultern richtig schwer und 
der acht Kilo schwere Rucksack mit der Druckluftflasche sowie die Atemschutzmaske kann man nur wenige Minuten aushalten.  
Dagegen ist es ein tolles Gefühl, sich in die Rettungstrage zu legen und über einen raffinierten Flaschenzug nach oben ziehen 
und wieder absenken zu lassen. Erstaunlich, wie kinderleicht selbst ein schweres Gewicht gezogen werden kann.  Bei der Feuer-
wehr ist alles auf Sicherheit ausgerichtet.  Wird ein Verletzter mit der Schaufeltrage geborgen und abtransportiert, so wird er mit 
einer Gurtspinne erst festgeschnallt. Alle Dinge sind mit Umsicht, Vorsicht und Weitsicht zu handhaben, damit nicht aus einer 
gut gemeinten, aber ungeschickt ausgeführten Aktion schlimme Folgen entstehen. Den insgesamt acht Betreuern war keine 
Frage zu viel, freundlich und geduldig ließen sie sich löchern. Dass Teamgeist, Verlässlichkeit und Kameradschaft ungeschrie-

Ein Verletzter wird auf der Schaufeltrage zur  Sicherheit noch festgegurtet

Beim Schützenverein durften die Ferienspaßkinder  auch die Disziplinen Luftge-
wehr und Lasergewehr ausprobieren

Hier versuchen sie sich am Bogenschießen. Einen Bogen zu spannen kostet mehr 
Kraft als zunächst gedacht.
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bene Gesetze sind, ohne die es bei der Feuerwehr gar nicht geht, vermittelten schließlich die Spiele auf dem Festplatz. Zu viert 
in einem Sack vorwärts zu hüpfen, geht nur, wenn einer das Kommando gibt und die anderen bereit sind, darauf zu hören. Oder 
einen leichten Ball mit dem Wasserstrahl ins gegnerische Tor zu treiben, gelingt leichter, wenn ein Kamerad den Schlauch mit 
anpackt und mitträgt. So war der Nachmittag bei der Feuerwehr alles in allem in jeder Beziehung lehrreich, unterhaltsam und 
nicht zuletzt dank des vielen Spritzens auch erfrischend.

Schnuppertauchen

„Cool“, so sagten die Kinder, als sie nach ihrem ersten Taucherlebnis aus dem 
Schwimmbecken kletterten.
Bei der Aktion „Schnuppertauchen“ mit der Tauchsportschule Walzbachtal, 
konnten Kinder von 8-14 Jahren im Rahmen des Ferienspaßprogramms ihre 
ersten Erfahrungen im Sporttauchen machen.
Nach einer 25-minütigen Einweisung machten sich die kleinen Taucher im 
Flachbereich mit der kindgerechten Ausrüstung und dem Atmen unter Was-
ser vertraut. Diese hatten beim Tauchen allerlei zu tun: Verschiedene Anfän-
gerübungen wurden durchgeführt, Flossentechnik trainiert und besonderen 
Spaß machte das U/W Frisbee spielen.
Zum Abschluss gab es noch eine Urkunde, die von den Kids freudestrahlend 
entgegengenommen wurde.

Musik mit App „Sound Prism“
Mit dem iPad Musik machen! Geht das überhaupt? Ja.

Die Stiftung „Kunst und Technik“ bot in diesem Jahr erstmals Jugendlichen 
im Alter zwischen 10 und 16 Jahren einen Einblick in diese Materie an.
Mit Miriam Kurrle konnte Prof. Trauboth eine Dozentin gewinnen, die den 
Jugendlichen auf einfache und leichte Art und Weise die Handhabung des 
iPads näher brachte. In einer kleinen Präsentation stellte sie die leicht ver-
ständlichen Musik- und Kompositions-Apps „Sound Prism“ und „Korg iel-
ectribe“ vor, die Jugendliche befähigen, ohne große Vorkenntnisse selbst 
Musikstücke zu erstellen.
Nach einer kurzen Ausprobierphase machten sich die Teilnehmer mit gro-
ßer Begeisterung an ihre eigenen Sounds, die am Ende der Veranstaltung 
vorgestellt wurden.
Am Donnerstag, 21.08.2014, findet Musik mit App „Sound Prism“ noch ein-
mal im Rahmen des Ferienspaßprogrammes statt. Dozent an diesem Tag 
wird Raphael Robatzek sein. Wer möchte, kann sich gerne noch anmelden.

Beliebte Nachtwanderung beim Schwarzwaldverein

Als am Freitagabend kurz vor 20:00 Uhr sich der Rathausplatz bei schönem Sommerwetter immer mehr und mehr füllte, wuss-
ten die Gäste an den Tischen des „Da Sandro“, dass da was abgeht.
Nach der Begrüßung der Ferienspaßkindern und deren Eltern wurden alle Teilnehmer aufgerufen, die sich dann in vier Grup-

pen aufteilten, geführt von erfahrenen Wan-
derführern des Schwarzwaldvereins. Auch 
in diesem Jahr war die Teilnehmerzahl von 
über 80 Mädchen und Jungen wieder „re-
kordverdächtig“. Bevor die Jungwanderer zu 
ihrer Tour starteten, wünschten sie gemein-
sam im Chor den Ristorante – Gästen „Guten 
Appetit“ !!
Die Gruppen wanderten entlang dem Walz-
bach oder gleich über den Turmberg zum 
Katzenberg und erreichten gegen 21:15 Uhr 
den neugestalteten Grillplatz am Höheforst, 
wo schon das Lagerfeuer brannte und die Ser-
vicegruppe des Schwarzwaldvereins ( Win-
fried, Walter, Christl, Jakob und Heidi) den 
durstigen und hungrigen Kindern zur Begrü-
ßung einen Wienerweck und ein Cola/Fanta/
Sprudel in die Hand drückte – es schmeckte 
den Kindern so gut, dass sich mancher gerne 
noch ein weiteres Mal anstellte.
Viele Kinder setzten sich auf die Bänke, die 
um das Lagerfeuer aufgestellt waren, man-
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Fortsetzung Ferienspaßprogramm 2014
che schaukelten oder machten mit ihren Taschenlampen Lichtspiele. Klaus Goerke rief dann zum Programm am Lagerfeuer 
auf, das von Reinhold Mangei immer mit Holz „gefüttert“ wurde. Nach  zwei beliebten Kinderliedern – u.a. von der Oma, die mit 
ihrem Motorrad durch den Hühnerstall fährt – wurde das Megaphon der Feuerwehr von den Kindern für die Witzrunde genutzt. 
Groß war die Schlange der Witzeerzähler und alle hatten was zum Lachen. Der Witz vom Papa, der auf dem Klo sitzt und die Tür 
offen lässt. Warum? Damit niemand durch das Schlüsselloch schaut – wurde viermal vorgetragen (einmal saß auch eine Blondi-
ne auf dem Klo !!). Die traditionelle Gruselgeschichte handelte von einem Gespenst im Schlafanzug.
Einen besonderen Gag gab es anschließend: alle Kinder erhielten einen Luftballon, de aufgeblasen wurden – man ließ dann lang-
sam die Luft wieder raus, was laut quietschend zu hören war. Manche füllten den Luftballon mit Cola, andere steckten den auf-
geblasenen Luftballon auf ihre Taschenlampe – UND : am Schluss wurden viele Ballons auf Kommando zum Knallen gebracht.
Bevor es wieder zum Rathausplatz zurückging, halfen die fleißigen Kinder noch, die Sitzbänke zusammenzuklappen und auf 
einen Anhänger zu tragen ( Danke !). Kurz vor Mitternacht begrüßten die Kinder ihre Eltern in der Ortsmitte und hatten viel zu 
erzählen, es sei denn, sie waren schon „bettreif“. Viele Kinder bedankten sich noch.

Malatelier für Kinder
Das heiß begehrte „Malatelier für Kinder“ -unter der Leitung von Frau 
Elly Hartwig- begann am 04.08.2014 im Fachraum Bildende Kunst der 
Turmbergschule.
Als diesjähriges Thema wählte Frau Hartwig das Malen von „Schne-
ckenhäusern“. Zuerst stellte sie die Formen und Strukturen eines 
Schneckenhauses vor. Hierfür hatte sie leere und saubere Schnecken-
häuser als Anschauungsmaterial mitgebracht. Beim genaueren Be-
trachten der Schneckenhäuser stellten die Kinder faszinierend fest, 
dass ein Schneckenhaus keine glatte, sondern eine wunderschöne, 
gleichmäßig schräg schraffierte Struktur hat.
Nun ging es an das Skizzieren der Häuser, die in verschiedenen Größen 
gezeichnet wurden. Ein Thema war auch, dass sich die gezeichneten 
Häuser alle berühren mussten, damit sie zum Zentrum des Bildes wer-
den. Würden sie das nicht tun, so würde das Bild, malerisch gesagt, 
vor unseren Augen auseinanderbrechen.

Begeistert waren die jungen Künstler, als schließlich die Farbe ins Spiel kam. Es wurde in sogenannter „Mischtechnik“ gemalt. 
Die Schraffuren der Häuser wurden mit bunten Holzfarbstiften angelegt, während der Hintergrund des Bildes in Aquarell-Tech-
nik bearbeitet wurde.
Auch nach den vorgesehenen 1 ½ Stunden waren die Kinder immer noch mit großem Eifer mit ihren Bildern beschäftigt; einige 
von ihnen wollten am liebsten weitermalen.
Es ist immer eine Freude, auch für die Leiterin des Malateliers, wenn glückliche strahlende Kinder mit ihren Bildern in den Hän-
den den Raum für bildende Kunst der Turmbergschule verlassen.

Wilder Westen in Weingarten
AWO Ortsverein ist in dreiwöchige Ortsranderholung gestartet

Unter dem Motto „Wilder Westen“ findet zurzeit die dreiwöchige Ortsranderholung des AWO Ortsvereins Weingarten auf 
dem Gelände in der Dörnigstraße statt. 101 Kinder werden hier von 8 bis 17 Uhr von zwölf Betreuern plus Leitung Marko 
Sander aus dem angrenzenden Jugendhaus betreut. Auf dem Programm stehen dabei neben freiem Spiel auch Ausflüge wie 
beispielsweise ins Indianermuseum nach Bretten oder ins Schwimmbad nach Wörth. Hoch im Kurs stehen aber auch die 
thematischen Bastelworkshops, die sich in diesem Jahr rund um das Motto „Wilder Westen“ drehen. Neben Schmuck wur-
de auch ein Mini-Tipi gebastelt. Ein großes Tipi sowie ein Marterpfahl sind in Vorbereitung, „Der Marterpfahl kommt nicht 
zum Einsatz, lacht Marko Sander, „ich glaube auch nicht, dass wir ihn brauchen werden.“ Der DFB-Platz wird auch täglich 
von einigen Mannschaften der Ortsranderholung voll belegt, hier toben sich die fußballbegeisterten Kinder gerne aus.
Sicher gibt es unter hundert Kindern immer mal wieder einen kleinen Streit, aber die Versöhnung ist doch meist schnell 
herbeigeführt. „Dafür gibt es hier auch einfach viel zu viel tolle Dinge zu erleben“, erzählt Ortsvereinsvorsitzende Erika 
Hornfeck, die sich von dem Trubel nicht aus der Ruhe bringen lässt. Routiniert sorgt sie mit ihrem Team für das leibliche 
Wohl der Kinder und Betreuer. „Wir richten kleine Snacks wie Obst- und Gemüsesticks oder Wassermelone; das Mittag-
essen wird uns von der Firma Kunzmann geliefert, und die „Schlacht“ am täglichen Kuchenbuffet sponsern großzügig 
die Eltern der Kinder“, so die Ortsvereinsvorsitzende. Zum Abschlussfest am Dienstag, dem 19.08.2014 sind die Eltern, Ge-
schwister und Verwandten herzlich in die Dörnigstrasse eingeladen. Für die Teilnehmerkinder steigt wie immer anschlie-
ßend die Übernachtungsparty mit vielen ÜberraschungenDer DFB-Platz wird auch täglich von einigen Mannschaften der 
Ortsranderholung voll belegt, hier toben sich die fußballbegeisterten Kinder gerne aus.
Der DFB-Platz bei der Walzbach-Halle wird auch täglich von den Ortsranderholungs-Kindern belagert, hier können sich die 
fußballbegeisterten bei Turnieren richtig austoben. Der DFB-Platz wird auch täglich von einigen Mannschaften der Orts-
randerholung voll belegt, hier toben sich die fußballbegeisterten Kinder gerne aus.
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Sicher gibt es unter hundert Kindern immer mal wieder einen kleinen Streit, aber die Versöhnung ist doch meist schnell 
herbeigeführt. „Dafür gibt es hier auch einfach viel zu viel tolle Dinge zu erleben“, erzählt Ortsvereinsvorsitzende Erika 
Hornfeck, die sich von dem Trubel nicht aus der Ruhe bringen lässt. Routiniert sorgt sie mit ihrem Team für das leibliche 
Wohl der Kinder und Betreuer. „Wir richten kleine Snacks wie Obst- und Gemüsesticks; das Mittagessen wird uns von der 
Metzgerei Kunzmann geliefert“, so die Ortsvereinsvorsitzende. Zum täglichen Kuchenbuffet steuern die Eltern täglich Le-
ckereien bei. Das große Abschlußfest mit Eltern, Geschwister, Freunden und Verwandten findet am Dienstag, 19. August in 
die Dörnigstraße statt. Für die Kinder steigt anschließend die Übernachtungsparty mit Überraschungen.

Ferienspaß bei der Abteilung Segeln, Surfen, Kanu vom Anglerverein
Am Montag, den 4. August haben 21 Ferienspaßkinder bei recht schönem Wetter und mäßigem Wind verschiedene Wasser-
sportmöglichkeiten auf dem Weingartner Baggersee ausprobieren können. Nach der Begrüssung durch den Vorstand und 
einen Piraten bekamen die Kinder erst einmal eine Schwimmweste zugewiesen und durften sich dann auf die verschiede-
nen Geräte verteilen. StandUp-Paddeling und Kajakfahren, aber auch das Segeln auf den Optis und Teenies mit Vereinsju-
gendlichen machte riesig Spaß.
Unser Pirat nahm nacheinander jeweils 5 Kinder mit auf das Dickschiff und segelte über den Baggersee. Wie in jedem Jahr 

beobachtete das DLRG 
Weingarten das Ge-
schehen von seinem 
Motorboot aus um in 
brenzligen Situatio-
nen helfend eingrei-
fen zu können.
Als die Kinder alle 
Sportgeräte mit viel 
Spaß ausprobiert hat-
ten, zwischendurch 
eine Abkühlung im See 
genossen haben, hal-
fen sie anschließend 
beim Aufräumen der 
Boote und Surfbret-
ter. Zum Abschluss 
setzten sich alle bei 
Grillwürstchen und 
Getränken gemütlich 
zusammen, bis die El-
tern ihre Kinder wie-
der abholten.
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Gesang, Musik und Rezitation
22. Liedernachmittag von Helmut Seidel zugunsten von SOS-Kinderdörfern

Seit mehr als 30 Jahren setzt sich der Weingartener Tenor Hel-
mut Seidel für Kinder in Not ein, und seit über 25 Jahren orga-
nisiert er Liedernachmittage zur Unterstützung von SOS-Kin-
derdörfern. Insgesamt kamen auf diese Weise bisher rund 150 
000 Euro für den guten Zweck zusammen. Beim 22. gut besuch-
ten Liedernachmittag in der evangelischen Kirche zu Weingar-
ten ging es thematisch um Hoffnung, Liebe und Frieden. Einmal 
mehr konnten sich die Zuhörerinnen und Zuhörer an einem ab-
wechslungsreichen Programm mit Musik und Gesang sowie Re-
zitation erfreuen. Dabei versteht es Helmut Seidel, bei der Aus-
wahl der mitwirkenden Künstler neben Bewährtem auch im-
mer wieder neue Akzente zu setzen. Das Benefizkonzert doku-
mentierte wieder die Vielfalt und Internationalität der Musik. 
Als Novum war dieses Mal gleich zu Beginn die Orgel in das Pro-
gramm integriert. Ingo Weimer intonierte ein Stück von Johann 

Sebastian Bach, ehe bei der schottischen Weise „Highland Ca-
thedral“ Bernd Schell am Saxophon mit ihm harmonierte. Als 
ein Meister dieses Instruments glänzte Schell auch bei dem 
Beatle-Song „Hey Jude“ und dem irischen Volkslied „Oh Dan-
ny Boy“, wobei er von Ingo Weimer einfühlsam am Klavier be-
gleitet wurde. Keine Unbekannte in Weingarten ist die Soprani-
stin Josefa Kreimes aus Hockenheim. Mit ihrer klaren Stimme 
meisterte sie beim „Halleluja“ von Leonard Cohen ebenso alle 
Höhen wie bei „Summertime“ von George Gershwin, am Kla-

vier dezent begleitet von Sandra Nagel. Der menschlichen Sehn-
sucht nach Frieden in einer von Gewalt und Kriegen erschütter-
ten Welt verlieh Helmut Seidel mit dem Lied „Ein bisschen Frie-
den“ von Ralph Siegel beredten Ausdruck. Im Duett mit Josefa 
Kreimes interpretierte er auch das bekannte Volkslied „In einem 
kühlen Grunde“ von Bruno Seidler-Winkler, in dem der Dichter 
Josef von Eichendorff seine unglückliche Liebe während sei-
ner Studentenzeit in Heidelberg zu der Tochter eines Küfers in 
Rohrbach literarisch verarbeitete. Die Sängerin und Gitarristin 
Margot Grados-Ramos glänzte mit dem traditionellen indischen 
Lied „Surrender to love“ und dem spanischen Chanson „Perdón“ 
des Komponisten Muniz sowie der Filmmelodie „J´entends siff-
ler le train“ und der original spanischen Version von „La Mama“. 
Dabei wurde sie jeweils sensibel am Flügel von Helmut Buob be-
gleitet, der auch das Stück „Wenn ich des Abends in Paris“ von 
Giacomo Puccini intonierte. Zu einem Trio vereinigten sich Te-
nor, Klavier und Saxophon bei dem Lied „Der Weg zurück nach 
Haus“ ebenso wie Sopran, Tenor und Klavier zum abschließen-
den „Amigos para siempre“ von Andrew Lloyd Webber, eine 
Hommage auf Spanisch an die immerwährende Freundschaft, 
die er zu den Olympischen Spielen von Barcelona 1992 kompo-
nierte. Dazwischen lockerte die Mundartdichterin Else Goren-
flo aus Friedrichstal mit ihren von hintergründigem Humor ge-
prägten Geschichten das Programm auf und brachte das Publi-
kum immer wieder zum Schmunzeln. Da ging es zum Beispiel 
in der harten und kargen Nachkriegszeit ums Überleben durchs 
Ährenlesen auf den abgeernteten Feldern der Bauern oder um 
das Sammeln von Brennesseln, welche die Mutter zu „Spinat“ 
verarbeitete, oder gar um das Schlachten des kümmerlich aufge-
zogenen „Bio-Schweins“, das plötzlich „zwei Schwänzchen“ hat-
te. Moderator Dieter Farrenkopf gehört bei den Konzerten von 
Helmut Seidel bereits zum „lebenden Inventar“. Er verstand es 
wieder, dem Publikum mit seinen verbinden Worten die ein-
zelnen Werke zu erläutern und damit gespannte Aufmerksam-
keit aufzubauen. Als Vertreterin der Hermann-Gmeiner-Stiftung 
war wieder Petronella Eberle aus München angereist. Sie dank-
te Helmut Seidel und den Mitwirkenden für das Engagement für 
die gute Sache. Der Erlös geht in diesem Jahr an die Hermann-
Gmeiner-Schule Sanothimi in Nepal, an das SOS-Kinderdorf in 
Monrovia in Liberia und an die Flut-Nothilfe für SOS-Kinderdör-
fer in Bosnien, Kroatien und Serbien. Heute gibt es über 500 Kin-
derdörfer in etwa 140 Ländern der Erde, in denen über 80 000 
Kinder in Not betreut werden. Not sei für die Kinder, ohne Va-
ter und Mutter und ein Dach über dem Kopf aufwachsen zu 

müssen. „Alle Kinder haben das 
Recht, auf Familie, Hilfe und Lie-
be. Ohne Liebe zählt alles nichts. 
Sie haben das verstanden“, sag-
te Petronella Eberle an die Zuhö-
rer gewandt. Bürgermeister Eric 
Bänziger betonte, er habe ger-
ne die Schirmherrschaft über 
die Veranstaltung übernom-
men und sei froh, dass es SOS-
Kinderdörfer auch in Deutsch-
land gebe. Auch er dankte Hel-
mut Seidel und den mitwirken-
den Künstlern für ihre beein-
druckenden Darbietungen und 
ihren Einsatz für Kinder in Not. 
Mit dem gemeinsam gesunge-
nen Lied „Wenn ich ein Vöglein 
wär`, flög` ich zu Dir“ endete die 
Veranstaltung. 

Roland Felleisen

Im Duett sang Tenor Helmut Seidel mit der Sopranistin Josefa Kreimes.   Foto. R. Felleisen

Am Ende des Liedernachmittags vereinigten sich alle Mitwirkenden zu einem Ensemble und sangen gemeinsam das Volkslied 
„Wenn ich ein Vöglein wär`“.            Foto: R. Felleisen
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 E i n l a d u n g
zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik (09/2014) der Gemeinde 

Weingarten (Baden) am  
Montag, 18. August 2014, 18:30 Uhr, 

im Bürgersaal des Rathauses in Weingarten (Baden) 

Tagesordnung 
Öffentlicher Teil: 
1. Behandlung folgender Bauanträge und Bauanfragen 

1.1 Neubau einer Kfz- und Lagerhalle nach dem Kenntnisgabeverfahren 
Rudolf-Diesel-Str. 20, Flst.-Nr. 14848/4 

1.2 Umnutzung und Erweiterung einer Scheune, Wilzerstr. 53, Flst.-Nr. 15397 
1.3 Bauvoranfrage zum Neubau von zwei Einfamilienwohnhäusern, Jöhlinger Str. 27 und 29 

Flst.-Nr. 643/1, 644, 645 und 651/3
1.4   Erweiterung eines Balkons nach dem Kenntnisgabeverfahren, Burgunderweg 6 

Flst.-Nr. 871/1 
1.5 Sanierung eines Wohnhauses sowie Aufstockung und Umnutzung des rückwärtigen 

Gebäudeteils, Höhefeldstr. 7, Flst.-Nr. 3162/2 
1.6 Errichtung einer Dachgaube, Elsterweg 20, Flst.-Nr. 18774 
1.7 Errichtung eines Balkons, Gartenstr. 16, Flst.-Nr. 4243/2 
1.8 Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Garage nach dem Kenntnisgabeverfahren Silcherstr. 

10, Flst.-Nr. 12722 
1.9 Bauvoranfrage zum Abbruch einer Scheune sowie Neubau eines Einfamilienwohnhauses in 2. 

Reihe, Körnerstr. 7, Flst.-Nr. 357 
1.10 Abbruch und Neubau eines Scheunenanbaus sowie Umnutzung einer Scheune zu 

Wohnzwecken, Friedrich-Wilhelm-Str. 8, Flst.-Nr. 375 
1.11 Errichtung von Werbeanlagen, Marktplatz 4, Flst.-Nr. 61/5 

2. Rathaus Weingarten, Bürgersaal; 
hier: Anpassung der Medientechnik

3. Breitbandversorgung Gemeinde Weingarten; 
hier: Aktueller Sachstand sowie weiteres Vorgehen

4. WC-Anlage Friedhof; 
hier: Aktueller Sachstand sowie weiteres Vorgehen
-Vorberatung-

5. Informationen des Bürgermeisters einschließlich Beantwortung der Fragen aus vorangegangenen 
Sitzungen sowie Anfragen und Anregungen der Gemeinderäte 

6. Bekanntgabe der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik
vom 21.07.2014 

Im Anschluss folgt der nichtöffentliche Teil der Sitzung 
Weingarten (Baden), 14.08.2014 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Gemeinde Weingarten (Baden) 

Gemeinsame Dienststelle 
Flurneuordnung

- Flurneuordnungsbehörden - 

Flurbereinigung Stutensee-Nord (L558)
Landkreis Karlsruhe

Öffentliche Bekanntmachung
Vorläufige Besitzeinweisung vom 07.08.2014 
1.  Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ord-

net hiermit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurberei-

nigung Stutensee-Nord (L558) die vorläufige Besit-
zeinweisung an. Hierzu ergehen Überleitungsbestim-
mungen. Darin werden insbesondere der tatsächli-
che Übergang des Besitzes und die Nutzung der neuen 
Flur-stücke geregelt.
1.1  Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung 

wird der 01.10.2014 festgesetzt. Er gilt auch als Stich-
tag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

1.2  Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzein-
weisung wird im über-wiegenden Interesse der 
Teilnehmer angeordnet.

2. Hinweise 
2.1  Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachwei-

sen enthalten. Diese sowie die Überleitungsbestim-
mungen liegen vom ersten Tag dieser Bekanntma-
chung an bis zum 01.10.2014 im Bürgerbüro Stu-
tensee-Spöck zur Einsichtnahme für die Beteilig-
ten aus.  Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung 
an Ort und Stelle erläutert.  An den folgenden Ter-
minen werden Beauftragte der Flurbereinigungs-
be-hörde in den genannten Ortsverwaltungsstel-
len anwesend sein, um Aus-künfte zu erteilen:

  Vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 im Sitzungsaal 
der Ortsverwaltungs-stelle Spöck,
 vom 01.09.2014 bis 02.09.2014 im Sitzungsaal 
der Ortsverwaltungs-stelle Staffort
 vom 03.09.2014 bis 04.09.2014 im alten Rat-
haus in Friedrichstal
 jeweils von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:30 
Uhr – 18:00 Uhr.

2.2  Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der 
Pachtverhältnisse müssen innerhalb von 3 Mona-
ten nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinwei-
sung beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbe-
reinigungsbehörde- gestellt werden. Später einge-
hende Anträge können nicht mehr berücksichtigt 
werden.

2.3  Die Beteiligten können zwar bis zur Bekannt-
machung der rechtlichen Aus-führung des Flur-
bereinigungsplans nach § 61 oder § 63 FlurbG 
noch über die alten (eingebrachten) Grundstük-
ke grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle der al-
ten Grundstücke treten aber in rechtlicher Hin-
sicht demnächst die neuen Grundstücke. Es soll-
te deshalb von grundbuchmäßigen Ände-run-
gen abgesehen werden. Wenn trotzdem über ein 
Grundstück verfügt werden muss, sollte vorher 
die Flurbereinigungsbehörde über die beabsich-
tigte Rechtsänderung unterrichtet werden.

2.4  Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans, be-
sonders gegen die Zuteilung der neuen Grundstücke (Landabfin-
dung), können die Beteiligten erst später in dem Anhörungster-
min über die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans vorbrin-
gen. Zu diesem Termin wird jeder Teilnehmer besonders einge-
laden.

3. Begründung
3.1  Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbereinigungsgeset-

zes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.546) liegen 
vor.
 Die Grenzen der neuen Grundstücke sind bis zum 01.10.2014 in 
die  Örtlich-keit übertragen, die endgültigen Nachweise für Flä-
che und Wert der neuen Grundstücke liegen vor, das Verhältnis 
der Abfindung zu dem von jedem Be-teiligten Eingebrachten 
steht fest.

  Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem fest-
gesetzten Zeit-punkt ist notwendig, um die neuen Grundstücke 

Landratsamt Karlsruhe   Landratsamt Enzkreis  Landesamt für Geoinformation und Landentwicklung 

Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung 
- Flurneuordnungsbehörden -

Flurbereinigung Stutensee-Nord (L558) 
Landkreis Karlsruhe 

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g
V o r l ä u f i g e  B e s i t z e i n w e i s u n g  v o m 0 7 . 0 8 . 2 0 1 4

1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet hier-
mit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung Stutensee-
Nord (L558) die vorläufige Besitzeinweisung an.
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden insbesondere 
der tatsächliche Übergang des Besitzes und die Nutzung der neuen Flur-
stücke geregelt. 

1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der 01.10.2014 festge-
setzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung wird im über-
wiegenden Interesse der Teilnehmer angeordnet.

2. Hinweise 
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. Diese so-

wie die Überleitungsbestimmungen liegen vom ersten Tag dieser Bekannt-
machung an bis zum 01.10.2014 im Bürgerbüro Stutensee-Spöck zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus. 
Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert. 
An den folgenden Terminen werden Beauftragte der Flurbereinigungsbe-
hörde in den genannten Ortsverwaltungsstellen anwesend sein, um Aus-
künfte zu erteilen: 

Vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Spöck, 
vom 01.09.2014 bis 02.09.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Staffort 
vom 03.09.2014 bis 04.09.2014 im alten Rathaus in Friedrichstal 
jeweils von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr – 18:00 Uhr.

2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse müssen 
innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung 
beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- gestellt 
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Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung 
- Flurneuordnungsbehörden -

Flurbereinigung Stutensee-Nord (L558) 
Landkreis Karlsruhe 

Ö f f e n t l i c h e  B e k a n n t m a c h u n g
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1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet hier-
mit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung Stutensee-
Nord (L558) die vorläufige Besitzeinweisung an.
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden insbesondere 
der tatsächliche Übergang des Besitzes und die Nutzung der neuen Flur-
stücke geregelt. 

1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der 01.10.2014 festge-
setzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung wird im über-
wiegenden Interesse der Teilnehmer angeordnet.

2. Hinweise 
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. Diese so-

wie die Überleitungsbestimmungen liegen vom ersten Tag dieser Bekannt-
machung an bis zum 01.10.2014 im Bürgerbüro Stutensee-Spöck zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus. 
Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert. 
An den folgenden Terminen werden Beauftragte der Flurbereinigungsbe-
hörde in den genannten Ortsverwaltungsstellen anwesend sein, um Aus-
künfte zu erteilen: 

Vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Spöck, 
vom 01.09.2014 bis 02.09.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Staffort 
vom 03.09.2014 bis 04.09.2014 im alten Rathaus in Friedrichstal 
jeweils von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr – 18:00 Uhr.

2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse müssen 
innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung 
beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- gestellt 
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1. Das Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- ordnet hier-
mit für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung Stutensee-
Nord (L558) die vorläufige Besitzeinweisung an.
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden insbesondere 
der tatsächliche Übergang des Besitzes und die Nutzung der neuen Flur-
stücke geregelt. 

1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der 01.10.2014 festge-
setzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit der Grundstücke.

1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung wird im über-
wiegenden Interesse der Teilnehmer angeordnet.

2. Hinweise 
2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. Diese so-

wie die Überleitungsbestimmungen liegen vom ersten Tag dieser Bekannt-
machung an bis zum 01.10.2014 im Bürgerbüro Stutensee-Spöck zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus. 
Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert. 
An den folgenden Terminen werden Beauftragte der Flurbereinigungsbe-
hörde in den genannten Ortsverwaltungsstellen anwesend sein, um Aus-
künfte zu erteilen: 

Vom 25.08.2014 bis 28.08.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Spöck, 
vom 01.09.2014 bis 02.09.2014 im Sitzungsaal der Ortsverwaltungs-
stelle Staffort 
vom 03.09.2014 bis 04.09.2014 im alten Rathaus in Friedrichstal 
jeweils von 8:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:30 Uhr – 18:00 Uhr.

2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse müssen 
innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen Besitzeinweisung 
beim Landratsamt Karlsruhe -untere Flurbereinigungsbehörde- gestellt 
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noch in diesem Herbst in Besitz, Verwaltung und Nutzung der 
Empfänger übergeben zu können und dadurch die ordnungsge-
mäße Bestellung der Abfindungsgrundstücke zu er-möglichen.

3.2  Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der Ver-
waltungsge-richtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 
686) angeordnet werden, da durch einen längeren Aufschub der 
Besitzeinweisung für einen großen Teil der Beteiligten und für
die Teilnehmergemeinschaft erhebliche Nachteile entstehen
würden. Durch den Bau von Straßen und Wegen sind viele der
eingebrachten Grundstücke unwirtschaftlich durchschnitten
und andere ganz oder teilweise durch die Baumaßnahmen in
Anspruch genommen worden. Jede Verzögerung würde einen
Zeitverlust von mindestens einem Jahr bedeuten, da der Be-
sitzübergang wirtschaftlich sinnvoll nur im Herbst stattfinden 
kann. Die Anordnung der sofortigen Vollziehung liegt daher im 
überwiegenden Interesse der Teilnehmer.

 Rechtsbehelfsbelehrung
 Gegen diese Anordnung können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch bei der Gemeinsamen Dienststelle Flurneuord-
nung, Postfach 2544, 76013 Karlsruhe (Hausadresse: Ritterstr. 28, 
76137 Karlsruhe) einlegen.
 Wird der Widerspruch schriftlich eingelegt, muss er innerhalb 
dieser Frist bei der Gemeinsamen Dienststelle eingegangen 
sein.
 Die Widerspruchsfrist beginnt mit dem ersten Tag der öffentli-
chen Bekanntma-chung dieser Anordnung.
gez. Rayling   DS

Schienenersatzverkehr 
vom 30. Juli bis 15. September 2014
Großbaustelle zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe 
bedingt Umleitungsverkehre über Bruchsal und Weingarten

Vom 30. Juli bis 15. September 2014 erneuert die Deutsche Bahn 
während einer sechswöchigen Vollsperrung rund 32 Kilometer 
Gleise, zwei Weichen sowie rund 68 km Streckenkabel zwischen 
Karlsruhe und Graben-Neudorf. Die umfangreichen Arbeiten fin-
den zum Teil rund um die Uhr und an mehreren Stellen gleichzei-
tig statt. Ein solch umfangreiches Bauvorhaben zieht zwangsläufig 
Beeinträchtigungen mit sich.
Während des Bauvorhabens werden alle Züge des Fern- und 
Güterverkehres zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe über die 
Strecke Bruchsal-Weingarten-Karlsruhe-Durlach umgeleitet. Für 
den Nahverkehr sieht das Konzept einen Schienenersatzverkehr 
zwischen Graben-Neudorf und Karlsruhe Hbf vor. Zur Entlastung 
der von den Umleitungsverkehren betroffenen Strecke Bruchsal - 
Karlsruhe werden die Stadtbahnen der Linien S31 und S32 durch 
Busse ersetzt. Den Reisenden ist die Nutzung der S-Bahn S3 zwi-
schen Bruchsal und Karlsruhe Hbf möglich. Für die auftreten-
den Beeinträchtigungen bittet die Deutsche Bahn die betroffenen 
Kommunen, Straßenverkehrsteilnehmer und Anwohner um Ver-
ständnis.
Im Bürgerbüro der Gemeinde Weingarten, Marktplatz 2, 
erhalten Sie während der bekannten Öffnungszeiten den 
Fahrplan zum Schienenersatzverkehr der Linien S31 und S32. 
Diesen finden Sie auch auf der Homepage 
www.weingarten-baden.de.
Weitere Informationen erhalten Sie bei der DB Netz AG, Tel. 0721 
938-4800 oder im Internet unter www.dbnetze.com/fahrweg.
Fahrplanauskünfte sind außerdem im Internet unter www.bahn.
de/bauarbeiten und www.kvv.de erhältlich.

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!

Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet 
am DONNERSTAG, 21.08.2014
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) 
zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in der
MINERALIX Arena
(NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. 

Weitere Termine sind am 04.10. und am 30.12.2014.
Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911 oder unter www.blutspende.de erfahren.

Grundsteuer und Gewerbesteuer sind fällig

Auf die Fälligkeit folgender Forderungen wird hingewiesen:
Grundsteuer: 3. Rate 2014 fällig 15.08.2014
Gewerbesteuer: 3. Rate 2014 fällig 15.08.2014

Informationen für Scheck- und Barzahler
Bei Zahlungsverzug entfällt die Schonfrist von 3 Tagen für Bar- und 
Scheckzahlungen.

Information über Mahngebühren
Die Mindestmahngebühr beträgt 4,00 €.

Information über Säumniszuschläge
Bei Zahlung nach Ablauf der Schonfrist von 3 Tagen (gilt nicht für 
Bar- und Scheckzahler) sind je angefangener Monat der Säumnis, 
ab dem Fälligkeitstag, 1 % des rückständigen auf 50,00 € nach unten 
abgerundeten Steuerbetrages, zu entrichten. Der Säumniszuschlag 
entsteht kraft Gesetzes, unabhängig davon, ob die rückständige 
Forderung angemahnt wurde oder nicht.

Sprechstunden für altersverwirrte Men-
schen und deren Angehörige

Die Versorgung und Betreuung eines Menschen der an Demenz er-
krankt ist, gehört zu den anspruchsvollsten Aufgaben in der Pfle-
ge. Ehepartner, Familienmitglieder und nahe Angehörige sind 
nicht selten rund um die Uhr gefordert und übernehmen häufig 
die gesamte Pflege alleine. Sie sind im höchsten Maße psychisch 
und physisch gefordert. Sie benötigen konkrete Entlastung und 
Unterstützung.

Frau Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit in der Sozialsta-
tion Stutensee-Weingarten, bietet regelmäßige Sprechstunden an 
- speziell für altersverwirrte Menschen und deren Angehörige. Sie
berät in allen Fragen rund um die Pflege und Versorgung an De-
menz Erkrankter, hilft bei Antragstellungen und zeigt Hilfe- und
UnterstützungsmÖglichkeiten in der Umgebung auf.

Sprechstunde Weingarten
Jeden 4. Dienstag / Monat – 15:30 bis 17:30 Uhr im Rathaus Wein-
garten
Der nächste Termin findet am 26.08.2014 im Raum Katzenberg 
statt.
Zur Pflegeberatungbei Ihnen zu Hause oder in der Zentrale der 
Sozialstation, Bahnhofstr. 11 in Stutensee-Blankenloch, sind wir – 
nach Absprache – jederzeit für Sie da.
Telefon: 07244 – 9 41 11
Fax: 07244 – 74 02 02
Mail: sosta.stutensee-weingarten@web.de

Informationen 
aus dem Rathaus
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Treffpunkt 60 plus/minus
Donnerstag, 21.08.2014, Seniorenwanderung des TSV. Siehe dazu 
Vereinsnachrichten.
Die Gymnastik am Freitag in der Mineralix-Arena entfällt in den 
Ferien. Dafür Radtouren in die nähere Umgebung. Treffpunkt 9.00 
Uhr vor der Arena.

Voranzeige: Mittwoch, 01.10.2014, 19.30 Uhr, Turmzimmer Rat-
haus: Fachvortrag von Herrn Dr. med. Thomas Börner, Karlsruhe, 
Facharzt für Orthopädie und Unfallchirurgie. Thema: „Wenn die 
Schulter schmerzt - was dann?“.

Ferienspaß 2014
Von Montag 18. August bis Freitag 22. August finden folgende 
Veranstaltungen statt:

Montag, 18. August 
09:30 – 11:00 Uhr   Malatelier 3 für Kinder TBS – Zi. 201
15:00 – 16:00 Uhr Hip Hop 1  TBS – Gymnastik-

raum E-Bau
16:00 – 17:00 Uhr Hip Hop 2  TBS – Gymnastik-

raum E-Bau

Dienstag, 19. August
09:00 – 12:00 Uhr Fahrrad-Werkstatt 1 Fr. Wilh.-Str. 2
10:00 – 13:00 Uhr Bauen eines Morsepiepsers      TBS – Zi. 107
14:15 – 16:30 Uhr Filzen            Rathaus – Raum „Katzenberg“
14:00 – 17:00 Uhr Fahrrad-Werkstatt 2 Fr.-Wilh.-Str. 2
14:00 – 17:00 Uhr Lecker Kochen beim Profi 1 

Fa. Sauder, Werner-Siemens-Str. 9

Mittwoch, 20. August
10:00 – 16:00 Uhr Theatersport – entfällt

Mindestteilnehmerzahl nicht erreicht
14:00 – 17:00 Uhr Lecker Kochen beim Profi 2

Fa. Sauder, Werner-Siemens-Str. 9
14:30 – 17:00 Uhr Erste Hilfe für Kinder DRK Heim
16:00 – 18:00 Uhr  Instrumente selber bauen und ausprobie-

ren
TBS, Zi. 110

Donnerstag, 21. August
09:30 – 14:30 Uhr Ein Tag im Rathaus Rathausplatz
10:00 – 15:00 Uhr Wie entsteht die „Weingartener Woche“?

 Nussbaum Medien, Opelstr. 29, 68789 
St.Leon-Roth

10:00 – 16:00 Uhr Musik mit App 2 „Sound Prism“
Fr.-Wilh.-Str. 2

Freitag, 22. August
10:00 – 11:00 Uhr Tauchspiele 3  Eingang Hallen-

bad
10:00 – 15:00 Uhr Perlen, Perlen, Perlen  Jugendzentrum, 

Dörnigstr. 7

Nicht alles was kostenlos 
in Ihrem Briefkasten landet, 
ist auch gut, ...

... es nervt,

... es wird nicht gelesen,

... es landet schnell im Müll!

Darum,...

... inserieren Sie in der
Turmbergrundschau,...

... denn die wird bezahlt

... und gelesen

... und Ihr Inserat hat sich gelohnt!

Das Original

Anzeigenannahme und -beratung
Tel. 07244 / 70 210

info@turmbergrundschau.de
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Informationen zum Wertstoffhof der
Gemeinde Weingarten beim Bauhof,
Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)

Öffnungszeiten:
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr

Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt werden. 
Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pappe / Kar-
tonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte Anliefe-
rung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.

Der Wertstoffhof nimmt gebü hrenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier
und Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und
sortieren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät bitte
nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten alle Kontakte am 
Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-Karte ist zu entnehmen und
sofern möglich sind alle persönlichen Daten und Informationen auf dem Handy
zu löschen. Handys mit auslaufenden Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)

Angenommen werden zum Beispiel:
- kleine Betonteile
- Dachziegel
- Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkeramik)
- Ziegel und Mauerwerk
- Steine
- Gemische aus diesen Stoffen

Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
- Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel)
- Porenbeton
- Bims (Hohlblock)
- Rigipsplatten
- Asphalt
- Heraklit
- verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Folie, Zigarettenkippen)
- Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen .
- Eternit, Asbest
- Bauschutt mit Tapetenresten
- Glasbausteine

Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von ver-
mischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen getrennt 
voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von Privatkun-
den aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außerdem darf kein 
Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke oder Ähnliches 
außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wertstoffhof stellen!

Öffnungszeiten 
Walzbachbad 
Tel.: 706460

Freibadsaison 2014
Die Saisonkarten sind an der Kasse des Freibads erhältlich. Gül-
tig sind sie bis zum Ende der Sommerferien am 13.09.2014.

Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad mon-
tags - sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr.

Das Frühschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €

Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00  € 48,00 €
100,00  € 95,00 €
200,00  € 180,00 €

Sauna geschlossen!

Wir wünschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2014

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der 
Bürgermeister
Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist Norbert Gablenz
Anzeigenannahme:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52
Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten
Vom 01.04. bis 31.10.

Montag - Donnerstag:
7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag:
7.30 Uhr - 14.30 Uhr 
Samstag:
8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Impressum
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Öff nungszeiten des Bürgerbüros
(Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag   07.30 - 18.00 Uhr
Freitag  07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Öff nungszeiten des Ortsbauamtes
Dienstags  08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags      08.30 - 12.00 Uhr
Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden auch weiterhin an 
allen Arbeitstagen angenommen.
Öff nungszeiten des Rathauses
(Grundbuch-, Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag   08.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

17.08. 81 Jahre, Heinrich Wagner, Danziger Str. 15
Im UG der Turmbergschule, 
Marktplatz 8, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de

Die Gemeindebibliothek ist in den 
Sommerferien geschlossen!

Neu: Besuchen Sie auch unseren Onlin-Katalog
www.weingarten-baden.de/Bibliotheken.html → Klick auf den Fuchs „Findus“.
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Kirchen

Gottesdienste und Veranstaltungen 
der evangelischen Kirchengemeinde

Wochenspruch
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern. Lukas 12, 48

Termine
Sonntag, 17. August
10:00 Uhr Gesamtgottesdienst in der Kirche – Prädikant Christoph 
Fuhrmann
12:00 Uhr Trauung der Brautleute Dominik Kern & Kristina Traut-
wein, sowie Taufe des Kindes Maxime Kern, Weingarten

Sonntag, 24. August
11:00Uhr Gottesdienst in der Kirche – Pfarrer Volker Fritz

Montag, 25. August
9:00 Uhr Besuchsdienst im Gemeinde

Sonntag, 31. August
11:00Uhr Gottesdienst in der Kirche – Prädikant Christoph Fuhr-
mann
.
Die Kirche ist Montag bis Freitag zwischen 8:30 Uhr und 12:00 
Uhr für Stille und Gebet geöffnet.
.
Gruppenangebote für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendliche laden wir herzlich ein zu den Angeboten 
vom CVJM, über die Sie sich unter den Vereinsnachrichten informie-
ren können.
Ebenso möchten wir Sie auf die Gruppen der EC-Jugendarbeit inner-
halb der Liebenzeller Gemeinschaft aufmerksam machen, die auch 
regelmäßig in der Turmbergrundschau veröffentlicht werden.

Hinweise
Alex Friedrich für 65 jährige musikalische Aktivität geehrt

Vor einigen Tagen 
konnte die erste Vor-
sitzende des evan-
gelischen Kirchen-
chors Angelika Völ-
ker unserem Chor-
mitglied Alex Fried-
rich zu seinem 65 
jährigen Jubilä-
um als aktiver Sän-
ger und Chorlei-
ter gratulieren. Sie 
überbrachte die
Glückwünsche des 
B u n d e s ve r b a n d s 
der evangelischen 
Kirchenchöre in
Deutschland.
Schon im Gymnasi-
um sang Alex Fried-
rich im Schülerchor 
und war neben sei-
ner langjährigen 
Aktivität als Sänger 

im Schwäbischen Singkreis in Stuttgart und später in der Kantorei 
Karlsruhe Land nach seiner Chorleiterprüfung in Esslingen und der 
Bläserchorleiterprüfung beim CVJM in Kaub/Rhein 22 Jahre Chorlei-

ter des evangelischen Kirchenchors in Friedrichstal und über 30 Jah-
re Chorleiter des Gemeindechors der evangelisch methodistischen 
Kirche in Weingarten und Grötzingen.
Wir, die Sängerinnen und Sänger des ev. Kirchenchors wünschen un-
serem Alex alles Gute zu diesem außergewöhnlichen Jubiläum und 
weiterhin viel Freude beim gemeinsamen Singen.

Gottesdienste

Freitag, 15. August - MARIÄ AUFNAHME IN DEN HIMMEL –
Hochfest der Schutzpatronin unserer Erzdiözese:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Heilige Messe mit Kräuterweihe - Gebetsanliegen: gestifte-
ter Jahrtag für Monika Lichter; gestifteter Jahrtag für Maria Gablenz

Samstag, 16. August:
18:30 Uhr Vorabendmesse - Gebetsanliegen: Wendelin Biedermann 

und Angehörige

Sonntag, 17. August - 20. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Heilige Messe
- keine Religiöse Kinderstunde -

Dienstag, 19. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 20. August:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 21. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 22. August:
18:15 Uhr Rosenkranz 38/100
19:00 Uhr Heilige Messe

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags nach 

dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr.
In den Sommerferien entfällt die Dienstagsausleihe. Erste Diens-
tagsausleihe nach den Sommerferien:
16. September 2014.

Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4.

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg (Wissembourg) und Pirmasens. In Weißen-
burg Fahrt mit dem Grenzlandbähnchen
durch die Stadt und die Weinberge. In Pirmasens Besuch der Schoko- 

ladenmanufaktur. Kosten: 17,00 Euro.Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr Kirche: 09:00 Uhr 
Anmeldungen ab sofort möglich bei:
 Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den einzel-
nen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie anschlie-
ßend unter „Hinweise“.

Gottesdienste und Veranstaltungen
der Katholischen Pfarrgemeinde St. Michael 

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche
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Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“, nähere Informationen unter Tel. 706707
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (im August teilw. geänderte Zeiten und Orte)
17.30 Uhr: Gottesdienst 41/100
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
17.08.: Christian Emde
24.08.: Christian Emde in Staffort, um 18.00 Uhr
31.08.: Martin Böttinger
Alpha-Hauskreis
22.08.: bei Häcker, Sperlingweg 4
Hauskreis am Freitag
Im August Sommerpause
Unsere Adresse:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
(innerhalb der ev. Landeskirche)
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259

Freitag, 17.00 h Mädeltreff
Freitag, 19.00 h Jungbläser
Sonntag, 10.30 h Gottesdienst und Kindergottesdienst
Montag, 19.00 h Kreis junger Erwachsener
Dienstag, 14.30 h Bibelgespräch in Blankenloch
Mittwoch, 17.00 h Teenangels (KU)
Hinweis: Evangeliumsrundfunk 24 Std täglich über Kabel FM 9185 , 
FS ab 7.00 h
Weitere Sender und Zeiten unter www.erf.de und Tel. 067 441/19 570
Info: Ulrich Wankmüller, Tel. 0721/48 33 89

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt an-
ders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottesdien-
ste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im August
-
Sonntag 17. August - 10.00Uhr
Thema: Die Kraft der Anbetung
Matthias Scheel
-
Sonntag 24. August - 10.00Uhr
Thema: Sommerzeit ist Reisezeit.
Zu biblischen Zeit wurde weniger verreist aber das hat Paulus nicht 

Ev.-methodistische Kirche

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

gehindert zu reisen. Warum reiste Paulus nach Athen? Was wollte er 
dort? Und was hat das mit uns zu tun?
Jörg Krahnert
Sonntag 31. August - 10.00Uhr (Abendmahl)
Thema: Vertraue auf den HERRN und tue Gutes!
Text: Psalm 37, 1-20
Stefan Pohl
-
Kids4Jesus (3-6 Jahre) & Xplorer (7-11 Jahre)Während der Sommerfe-
rien bieten wir während der Gottesdienste ein Betreuungsangebot 
an.
NGL ( 12-14 Jahre) Sommerpause
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
Ansprechpartner: Inge Marquart
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt - zurzeit 10 Kleingruppen - Männer, Frauen oder 
gemischt - vormittags, nachmittags oder abends.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
-
Stammtreffen: Sommerpause
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
Ltg. Maren Krahnert
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Jeden Donnerstag von 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Ltg. Miriam Lechleiter
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/7229-17 (Dienstag bis Freitag)
Infos per E-mail: kontakt@lebenswerk-weingarten.de,
oder www.lebenswerk-weingarten.de

Mennoniten-Brüdergemeinde e. V.
Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
die Kindergruppen entfallen in den Ferien
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten
Tel.: 07249/4476
Nähere Infos unter:
http://mbg-weingarten.de
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Wir beraten Sie gerne: 07244-70210
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Abfallwirtschaftsbetrieb zieht in an-
dere Diensträume
Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Karlsruhe wechselt seinen Standort auf dem 
Gelände des TRIWO Technoparks in der Wer-
ner-von-Siemens-Straße 2-6 in Bruchsal und ist künftig im zweiten 
Stockwerk im Gebäude 5110 zu finden. Während des Umzugs vom 15. 
bis 18. August ist der Abfallwirtschaftsbetrieb für den Publikumsver-
kehr nicht zugänglich. Der Kundenservice ist an beiden Tagen aber 
telefonisch unter den bekannten Rufnummern zu den üblichen 
Dienstzeiten erreichbar. Auf der Internetseite des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-landkreis-karlsruhe.de eine Anfahrtsskiz-
ze zu den neuen Diensträumen bereitgestellt.

Köpfle-Rennen 2014
Liebe Freunde des wohl umweltfreundlichsten Rennsports!
Der Countdown zum KÖPFLE-RENNEN 2014 läuft und liegt in greifba-
rer Nähe. Wir freuen uns schon darauf, wenn sich zum sechsten Mal 
wagemutige und tollkühne RennfahrerInnen auf ihren Kisten zu 
Tale stürzen.Hoffentlich habt ihr den Termin schon im berühmten 
„Bobbycar-rot“ in den Terminkalender eingetragen, falls nicht solltet 
ihr das schnell nachholen: 06. September 2014. Damit ihr wisst, was 
euch erwartet, hier noch ein schneller Beschrieb der einzelnen Star-
terklassen:
BAMBINIS – der Start einer Rennfahrerkarriere
Obwohl die Startrampe noch etwas zu hoch ist, haben die jüngeren 
Rennfahrer auch schon Benzin im Blut. Sieger ist entweder derjenige, 

der vor den anderen das Ziel durchquert, oder der, der bei der Debat-
te, wer gewonnen hat, am meisten überzeugt. Hier kochen im Zielbe-
reich die Emotionen hoch –besonders bei den Eltern.
AMATEURE – enge Kurven, Schikanen und Gummi auf der Strecke
Auch wenn dies noch die originalen roten Rennautos sind, kommen 
selbst damit die Fahrer auf natürliche Weise häufig an die Grenzen 
der Bodenhaftung und auch ihrer Mini-Rennwagen. In den vergan-
genen Jahren haben wir hier spektakuläre Szenen an der Rennstrek-
ke erlebt, die nichts „amateurhaftes“ an sich hatten.
FUNKLASSE – der Klassiker ist wieder am Start
Diese Klasse ist speziell für die Rennfahrer gedacht, die irgendwann 
mal gemerkt haben, dass sie für die Rutschfahrzeuge eigentlich zu alt 
geworden sind, aber auch dem Druck von Rundenzeiten und Adrena-
lin nicht gewachsen sind. Hier steht der Spaß im Vordergrund, und 
die Rennkommission wird am Ende den „Publikumsliebling“ auf das 
Siegertreppchen holen. Der Kreativität sind hier (fast) keine Grenzen 
gesetzt, und wir sind gespannt, was alles aus der Kiste gezaubert wird.
PROFIS – getunt bis unter den Helm
Keine Stoßdämpfer und zwischen Asphalt und verstärkter Kinderau-
to-Achse nur vier knüppelharte Rollen aus Hartgummi. Das und noch 
viel mehr seht ihr, wenn mit überhöhter Geschwindigkeit und auf-
gemotzten Bobbycars gefahren wird. Diese Starterklasse trägt nicht 
umsonst diesen Namen.
Damit es beim KÖPFLE-RENNEN wieder rasant zugeht könnt 
ihr schon jetzt die Anmeldung unter www.ec-weingarten.de/
koepflerennenausfüllen und auch die Startbedingungen dazu nach-
lesen.
Wir sind gespannt auf Spitzengeschwindigkeiten über 50 km/h und 
spektakuläre Überholmanöver auf dem ca. 350 Meter langen, steilen 
Katzenbergweg. Wir freuen uns auf euch – ob ganz kleine Rennfahrer 
auf ihrem eigenem Racetrack oder die ganz waghalsigen auf ihren 
tollkühnen Kisten – und natürlich viele mehr an der Strecke.
Das EC-Racing-Team vom KÖPFLE-RENNEN

Aktuelles aus der Deutschen Rentenversicherung

Die Deutsche Rentenversicherung Servicezentrum des Regional-
zentrums Karlsruhe, Gartenstr. 105/Weinbrennerplatz bietet am 
Mittwoch, den 27.08.2014, um 16.30 Uhr einen aktuellen Vortrag 
an.
Dieser Vortrag bietet Ihnen die Gelegenheit, einen Überblick über die 
beschlossenen Gesetzesänderungen im Rentenrecht kompetent und 
aus erster Hand zu erhalten.
Hier einige Stichworte: Anhebung der Altersgrenzen, Stichtagsrege-
lung, Einführung einer neuen Altersrentenart, Abschläge bei Renten 
wegen Erwerbsminderung, Änderungen im Hinterbliebenenrenten-
recht, Rentenanpassungen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um eine 
vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen Sie 
auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.

Leben schenken durch eine Blutspende

DRK-Blutspendedienst lädt ein
Viele Patienten haben nach schweren Verkehrsunfällen, Organtrans-
plantationen, Operationen oder Krebserkrankungen ohne Blutpro-
dukte keine Überlebenschance. Daher bittet der DRK-Blutspende-
dienst um eine Blutspende
Donnerstag, 21. August 2014, von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr Minera-
lix-Arena, Ringstraße 67, 76356 Weingarten

Abfallwirtschaft

Ankündigungen

KÖPFLE-RENNEN
Das Bobbycar-Event für die ganze Familie // zum sechsten Mal in Weingarten

www.ec-w
eingarten.de/koepfl erennen

Katzenberg Weingarten
Zielgerade am Friedhofsparkplatz

„warm-up” ab 12:00 Uhr   •  Rennen ab 14:00 Uhr

06. September 2014
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Wir freuen uns sehr, wenn Sie auch Freunde, Verwandte und Bekann-
te mitbringen. Manchmal bedarf es nur eines persönlichen Wortes 
zum ersten Schritt.
Des Weiteren haben wir für sommerliche Erfrischung vorge-
sorgt: Jeder Spender erhält einen Gutschein für 2 Kugeln Eis vom 
Eiscafe Riviera – Holen Sie sich Urlaubsstimmung nach Hause, 
die auf der Zunge zergeht.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie auch Freunde, Verwandte und Bekann-
te mitbringen. Manchmal bedarf es nur eines persönlichen Wortes 
zum ersten Schritt. 3.000 Blutspenden werden in Baden-Württemberg 
und Hessen täglich benötigt, um die Patientenversorgung mit den le-
bensrettenden Blutpräparaten kontinuierlich gewährleisten zu kön-
nen. Nur mit gemeinschaftlicher Verantwortung ist dies zu schaffen. 
Jede Blutspende kann dabei bis zu drei Patienten helfen wieder ge-
sund zu werden, da aus jeder Blutspende drei Blutpräparaten herge-
stellt werden. Da Blutspenden nur begrenzt haltbar sind (die roten 
Blutkörperchen ca 35 Tage) ist es wichtig, dass die Menschen regel-
mäßig Blut spenden. Zur Blutspende gibt es keine Alternative.
Blut spenden kann jeder Gesunde von 18 bis zur Vollendung des 71. 
Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. 
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Entnahme 
eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blutspende dauert nur 
wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersuchung und anschließen-
dem Imbiss sollten Spender eine gute Stunde Zeit einplanen. Eine 
Stunde, die ein ganzes Leben retten kann. Bitte zur Blutspende Perso-
nalausweis mitbringen.
Weitere Informationen zur Blutspende sind unter der gebührenfreien 
Hotline 0800-1194911 und im Internet
unter www.blutspende.de erhältlich.

Gottesdienst der ev. Kirchengemeinde im Haus Edelberg
Weingarten
Vergangenen Sonntag feierten Besucher, Angehörige und Bewohner 
zusammen den Gemeindegottesdienst im Haus Edelberg Senioren-
Zentrum Weingarten.
Die Andacht von Diakon Blauth stand unter dem Motto: „Leben un-
ter Gottes Regenbogen.“ Die Bewohner beteiligten sich am Gottes-

dienst, indem sie die verschiedenen Farben des Regenbogens vor-
stellten. Das Vorlesen der Fürbitten wurde auch von Bewohnern, An-
gehörigen und Mitarbeitern gestaltet. Der Posaunenchor Weingar-
ten umrahmte den feierlichen Gottesdienst musikalisch. Anschlie-
ßend wurden alle Anwesenden des Gottesdienstes vom Haus Edel-
berg Senioren-Zentrum. eingeladen, am anschließenden Weißwurst-
Frühstück teilzunehmen.

Hallo Sportabzeichen – Freunde 

Die restlichen Termine für August sind  auf dem TSV – Sportplatz, bitte vormerken: 

Sonntag, 17.08.14; 10:00 – 12:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 
Donnerstag, 21.08.14; 18:00 – 20:00 Uhr, TSV-Sportplatz am Buchenweg 

Es können alle Leichtathletischen Disziplinen abgenommen werden. Sollte der 
Wetterfrosch melden, dass es heiß wird und ihr die Langstrecke laufen wollt, ist nach 
Absprache auch ein Start bereits um 09:30 Uhr möglich – bitte sprecht uns an. 

Auf euer Kommen freuen sich 

Simone ( Tel.: 609047) und Peter (Tel. 2618) 

Hundeschulen und Hundetrainer brauchen ab sofort 
eine Erlaubnis
Änderung im Tierschutzgesetz ab 1. August
Wer gewerbsmäßig Hunde für Dritte ausbil-
den oder die Ausbildung der Hunde durch den 
Tierhalter anleiten will, benötigt seit 1. August 
dafür eine Erlaubnis. Diese Regelung des Tier-
schutzgesetzes betrifft
beispielsweise Hundeschulen und -trainer sowie Hundevereine, die 
eine Ausbildung für Nichtmitglieder gegen Bezahlung durchführen. 
Diese Erlaubnis ist auch dann erforderlich, wenn die Tätigkeit bereits 
ausgeübt wird.
Im Bereich des Landkreises Karlsruhe ist diese Erlaub-
nis beim Landratsamt Karlsruhe, Amt für Veterinärwesen und 
Lebensmittelüberwachung, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsruhe, zu 
beantragen.
Folgende Unterlagen sind vorzulegen: Nachweise über die Sachkun-
de, polizeiliches Führungszeugnis, Auszug aus dem Gewerbezentral-
register, sofern die Tätigkeit bereits ausgeübt wird und eine detail-
lierte
Beschreibung zu Art und Ort der Tätigkeit.
Für Rückfragen steht das Veterinäramt des Landratsamtes Karlsruhe 
telefonisch unter 0721/9366875 zur Verfügung.

Hoffnung, Liebe, Frieden
Benefizkonzert von und mit Tenor Helmut Seidel am 10.08.2014,
15.30 Uhr, in der evangelischen Kirche
Der 22. Liedernachmittag für SOS-Kinderdörfer weltweit war gut be-
sucht und sehr erfolgreich. Ich bedanke mich für den großen Zu-
spruch der Konzertbesucher aus Nah und Fern. Herzlichen Dank 
an die Künstler, die das schöne Programm für den guten Zweck 
mitgestaltet haben. Ein besonderer Dank gilt dem Schirmherrn 
Bürgermeister Eric Bänziger. Frau Petronella Eberle von SOS-Kinder-
dörfer weltweit für ihren Besuch aus München. Ein Dank geht an die 
evangelische Kirchengemeinde für die Bereitstellung des Gotteshau-
ses.
Besonders bedanken möchte ich mich bei meinen befreundeten Ge-
sangsvereinen: dem Durlacher Frauenchor, der Sängervereinigung 
Berghausen, dem Sängerbund Friedrichstal, dem Liederkranz Wein-
garten und den Sangesfreunden aus Hohenwettersbach. Auch mei-
nen Schulkameraden des Jahrgangs 1937 aus Grötzingen gilt mein 
Dank. Auch meinen Freunden vom Bundesbahnsozialwerk Karlsru-
he danke ich herzlich für ihre Unterstützung. Danke Herrn Klaus Go-
erke und dem Schwarzwaldverein sowie Herrn Roland Felleisen und 
dem Bürger- und Heimatverein. So wurde wieder mit aller ihrer Hilfe 
notleidenden SOS-Kindern weltweit geholfen. Nochmals geht mein 
Dank an alle Helfer und Beteiligte.                       Helmut Seidel

Zum ersten Mal staatlich geprüfte 
Fachkräfte für Weinbau an der Fach-
schule in Bruchsal ausgezeichnet
Erfolgreiches Pilotprojekt zu Gunsten der Ba-
dischen Weinwirtschaft
Neben guten Reblagen und hervorragender Kellertechnik ist Fach-
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wissen einer der wichtigsten Produktionsfaktoren für erfolgrei-
chen Weinbau. Um die Bildungsoffensive in diesem Segment in die 
Tat umzusetzen, traten im November 2012 am Standort Bruchsal in 
einem Pilotprojekt erstmals 30 Nebenerwerbswinzer die Weiterbil-
dung zur „Staatlich geprüften Fachkraft für Weinbau“ an. Nach 600 
Unterrichtsstunden verknüpft mit zahlreichen themenbezogenen 
Exkursionen sowie praktischem Unterricht wurden die Absolventen 
im Juli im Rahmen einer Feierstunde an der Fachschule in Bruchsal 
verabschiedet.
Landwirtschaftsamts- und Schulleiter Dr. Ulrich Kraft informierte, 
dass durch die Absolventen insgesamt 60 ha Rebfläche in den Wein-
bauregionen Kraichgau, Ortenau, Enzkreis, Stromberg und Badische 
Bergstraße repräsentiert wurden. „Es war eine gute Idee, dieses Pi-
lotprojekt in Bruchsal umzusetzen“, war er sich mit Abteilungsprä-
sident Dr. Ulrich Roßwag vom Regierungspräsidium Karlsruhe einig, 
da auch im weinbaulichen Nebenerwerbsbetrieb das produktions-
technische und betriebswirtschaftliche Know-How über den wirt-
schaftlichen Erfolg und damit über die weitere Existenz des Wein-
baus in Baden entscheidet.
Neben den vorgegebenen Unterrichtsinhalten in den Fächern Wein-
bau, Sensorik, Wirtschaftslehre und Vermarktung, waren auch Eigen-
initiative und Ideenreichtum der Teilnehmer gefragt, das sie in selbst
gewählten Projekten zusammen mit dem erlernten Fachwissen un-
ter Beweis stellten. Von Methoden zur Wildabwehr in einer Jungan-
lage, der Durchführung eines Weinevents und der Herstellung eines 
Eisweins bis hin zur Umstellung auf Ökologischen Weinbau reichte 
die Palette der individuell auf den Betrieb abgestimmten Vorhaben, 
wie Weinbauberater Tim Ochßner in seinem Rückblick erläuterte.
„Durch ihr Fachwissen werden Sie zukünftig eine wichtige Rolle in 
der Badischen Weinwirtschaft übernehmen“, wandte sich Weinbau-
referent Reinhard Vogel an die Absolventen. Möglichkeiten dafür 
sah er beispielsweise in der Mitarbeit in Winzerarbeitskreisen bzw. 
Leseausschüssen, Weinwerbung und im Erfolg des eigenen Betriebs 
gegeben.
Eine Urkunde mit dem Titel „Staatlich geprüfte Fachkraft für Wein-
bau“ wurde an folgende Absolventen überreicht: Rita Armbruster, 
Keltern; Rudolf Armbruster, Keltern; Uwe Bauer, Karlsruhe; Ro-
land Birnbreier, Loßburg; Robin Bischoff, Keltern; Manfred Block, 
Mühlhausen; Hans Clauer, Heidelberg; Tim Fellhauer, Rauenberg; 
Georg Feuerstein, St.Leon-Rot; Bernd Grimm, Bruchsal; Carolin 
Holzmüller, Weingarten; Markus Karcher, Bühlertal; Waltraud Kästle, 
Sasbach; Harald Kempf, Malsch; Jochen Kunz, Zeutern; Herbert Lang-
ner, Bühl; Christian Leib, Laudenbach; Astrid Liebich, Sinzheim; Pe-
ter Rommel, Bad Schönborn; Bernd Roth, Knittlingen; Helmut Schä-
fer, Rauenberg; Frank Schiele,Rauenberg; Dr. Richard Stegmüller, St. 
Leon-Rot; Bernd Treutle, Bretten; Michael von der Weth, Zaisenhau-
sen; Andreas Wipfler, Dielheim; Johannes Zorn, Kraichtal.

Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124

oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.
Weitere Informationen finden Sie auch auf unserer Homepage 
www.cdu-weingarten.de oder in facebook
www.facebook.com/CduWeingartenBaden. Dort finden Sie auch 
Berichte über unsere Bürgergespräche und weitere Termine.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - Email: t.martin@wbb-
weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - Email: 
h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.
de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, unse-
rer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepage un-
ter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter 
www.facebook.com/wbb.weingarten.
Hier finden Sie Informationen über die Bürgerbewegung, aktuel-
le Anträge unserer Fraktion, sowie tagesaktuelle (Hintergrund-)
Informationen und Presseberichte über Weingartener Themen.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

Politischer Ferientreff
Wir bitten um Vormerkung des Termins für den diesjährigen „Politi-
schen Ferientreffs“ am Dienstag, 26. August, mit dem Fahrrad.
Sie sind interessiert an kommunalpolitischer Arbeit in Weingar-
ten? Sie möchten Ihre Vorschläge einbringen? Sie möchten Wein-
garten aktiv mitgestalten? Sprechen Sie uns an!

Bürgerservice
In allen kommunalpolitischen Fragen stehen Wolfgang Wehowsky, 
Gemeinderat und stv. Vorsitzender der SPD, Tel. 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de),
Erich Höllmüller, Gemeinderat und Vorsitzender der SPD, Tel. 
9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de) und
Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel. 1397 (friederike.schmid@on-
line.de)
sowie seitens des SPD-Vorstandes
Carol Günther, 0160/8865651 (c.guenther@spd-weingarten-baden.
de) und
Uwe Presler, 0172/9000606 für Auskünfte und Hinweise bereit.

Informationen und Berichte mit Fotos finden Sie auf unserer Ho-
mepage www.spd-weingarten-baden.de

Seit dem 28.07.2014 ist der neue Gemeinderat in Amt und Würden. Für 
die Grüne Liste Weingarten bedeutet dies, dass neben den wieder 
gewählten Gemeinderäten
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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FDP Weingarten

und Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
unser
3. Gemeinderat Jürgen Holderer, Tel. 5306, juhol@gmx.de als An-
sprechpartner zur Verfügung steht.

Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, steht Ihnen im 
Kreistag unsere Kreisrätin Christine Geiger, Tel. 1270, christine-gei-
ger@gmx.de, zur Verfügung.

Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Weingar-
ten oder sonstige Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an 
folgende Ansprechpartner wenden:
Vorsitzender Hansjoachim Schüler, schueler-hans@web.de
stellvertretender Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Weitere Informationen und Ankündigungen unter 
www.gruenelisteweingarten.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband ha-
ben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, E-Mail:
christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, E-
Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 706330, E-Mail: 
Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband erhalten 
Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Straße 8
76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten

Anzeigenpreise

gewerbliche Anzeigen

private Kleinanzeigen

Format Breite x Höhe Preis in €

1 Seite 190 x 270 356,40

1/2 hoch 90 x 270 178,20

1/2 quer 190 x 135 178,20

1/3 quer 190 x 90 118,80

1/4 hoch 90 x 130 85,80

1/4 quer 190 x 67,5 89,10

1/6 90 x 90 59,40

- 90 x 50 33,-

Breite

Höhe 90 mm 180 mm

20 mm 9,20 € 18,40 €

25 mm 11,50 € 23,00 €

30 mm 13,80 € 27,60 €

35 mm 16,10 € 32,20 €

40 mm 18,40 € 36,80 €

50 mm 23,00 € 46,00 €

60 mm 27,60 € 55,20 €

70 mm 32,20 € 64,40 €

80 mm 36,80 € 73,60 €

90 mm 41,40 € 82,80 €

Anzeigenberatung- und Annahme
Telefon: 07244 / 70 210 

info@turmbergrundschau.de

Für farbige Anzeigen wird 
kein Aufpreis erhoben.
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 Die Seite der Volkshochschule 

Englisch für 10. Klasse Realschule H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 
Weitere Englisch- und Mathematikkurse auf Anfrage. 

Vorträge / Tagesveranstaltungen   Termine    _ 
Irland, Vortrag über die grüne Insel Fr, 21.11.2014 19:30 Uhr 
SEGWAY Weinberg-Tour (ab 16 Jahren) 

Sa, 11.10.2014 12:00 Uhr 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 

Sa, 15.11.2014 19:00 Uhr 
Iss den Teller leer, dann gibt es schönes Wetter! 
- Vortrag für Eltern / Erziehende Mi, 08.10.2014 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 
Elternunterhalt - müssen Kinder für Ihre Eltern zahlen? 

Mi, 05.11.2014 19:00 Uhr 
Erben und Vererben, Testament und Erbvertrag 

Mi, 03.12.2014 19:00 Uhr 
Basiswissen zur Baufinanzierung - Planung und Umsetzung 

Mi, 08.10.2014 19:00 Uhr 
Zinsgünstige Darlehen für Bau und Modernisierung 

Mi, 15.10.2014 19:00 Uhr 

Kreativkurse    Termine    _ 
Nähen macht Spaß - Anfänger/innen und Fortgeschrittene 

Di, 30.09.2014 19:30 Uhr 
Crazy Wool Technic Do, 06.11.2014 19:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen - Einstiegskurs Di, 07.10.2014 20:00 Uhr 
Bleistiftzeichnen - Fortsetzungskurs: Tiere 

Di 25.11.2014 20:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 22.11.2014 14:30 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Mi, 26.11.2014 18:00 Uhr 
Schöner Schmuck für Weihnachten Sa, 29.11.2014 09:30 Uhr 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Nordic Walking Mo, 25.08.2014, 19:00 Uhr 
Fitnessgymnastik - Bauch - Beine - Po Di, 16.09.2014, 19:00 Uhr 
Let´s Step Stepaerobic Do, 02.10.2014, 18:30 Uhr 
Zumba® Fr, 26.09.2014, 19:45 Uhr  
XCO-Shape Training Mo, 15.09.2014, 17:30 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 16.09.2014, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 18.09.2014, 18:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 01.10.2014, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 01.10.2014, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 01.10.2014, 19:30 Uhr 
Qigong Di, 30.09.2014, 19:00 Uhr 
Yoga, Kurs 1 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 ist voll belegt Mo, 29.09.2014, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 Fr, 26.09.2014, 18:15 Uhr 
Yoga, Kurs 4 Fr, 26.09.2014, 19:30 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 17.09.2014,   9:00 Uhr 
Funktional Training mit XCO und Swingstick 

Mi, 17.09.2014, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Swingstick Do, 18.09.2014,   9:00 Uhr 

Ausführliche Beschreibungen zu unseren Veranstaltungen 
finden Sie auf der Internetseite der Volkshochschule. 

www.vhs-karlsruhe-land.de 

    VOLKSHOCHSCHULE 
         im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Sprachkurse    Termine    _ 
In Kooperation mit dem Ortsseniorenrat: 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs Di, 02.09.2014,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren Mo, 21.07.2014,   9:30 Uhr 
Englisch Anfänger Di, 16.09.2014, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit wenig Vork. Mi, 17.09.2014, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 15.09.2014, 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 16.09.2014, 19:30 Uhr 
Französisch Anfänger Mi, 24.09.2014, 19:40 Uhr 
Französisch Anf. mit Vorkenntnissen Mi, 24.09.2014, 18:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 Mo, 15.09.2014, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 Mo, 22.09.2014, 19:30 Uhr 
Italienisch A2 Fortgeschrittene,  Mo, 29.09.2014, 18:15 Uhr 
Spanisch Anfänger mit ger. Vork. Do, 25.09.2014, 19:00 Uhr 

Kochkurse    Termine    _ 
Südstaatenküche Fr, 17.10.2014, 18:30 Uhr 
Italienisches Buffet  Teil I Mi, 29.10.2014, 18:30 Uhr 
Weihnachtliche Genüsse - neue Rezepte 

Do, 20.11.2014, 18:30 Uhr 
Eine indonesische Reistafel Mi, 25.02.2015, 18:30 Uhr 

Veranstaltungen zum Thema Wein in Weingarten  _ 
in Kooperation mit der Winzergenossenschaft Weingarten 
Weinprobe in der Winzergenossenschaft Weingarten 
Samstag, 15.11.2014, 19:00 Uhr. 
Lehrgang: Mit dem Winzer durch das Jahr            M. Kromer
Ab Sa, 14.02.2015, 14:00 Uhr,        8 Samstagstermine in 2015 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Wunderbare Blockflöte  Mi, 17.09.2014, 14:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 15:30 Uhr 
Wunderbare Blockflöte, Mi, 17.09.2014, 16:30 Uhr 
Englisch für die 3./4. Klasse Di, 23.09.2014, 15:00 Uhr 
Back to School - Englisch Sommerferien-Workshop, 9. / 10. Kl. 
Do, 11.09.2014 und Fr, 12.09.2014,     10:00 Uhr bis 12:30 Uhr 
Englisch für die   9. Kl. Realschule Di, 23.09.2014, 16:30 Uhr 
Englisch für die 10. Kl. Realschule Di, 23.09.2014, 18:00 Uhr 
Wochentag und Uhrzeit können noch variabel gestaltet 
werden. Start nach Eingang genügender Anmeldungen. 
Mathematik für die  9. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Mathematik für die 10. Kl. Realschule Di,11.11.2014, 16:30 Uhr 
Taekima Kids Training Mo, 06.10.2014, 15:00 Uhr 
TKT für Mädchen, Klasse 5 - 7: Mo, 06.10.2014, 16:00 Uhr 
Taekima Kids Training Do, 09.10.2014, 16:00 Uhr 
Schreib dich fit am PC - Schüler/innen (10 - 14 Jahre), 
Tastaturschreiben Fr, 26.09.2014, 15:00 Uhr 

Das neue Programmheft für den 

Herbst 2014 ist im Rathaus, in den 

Banken, Sparkasse, Apotheken 

und im Einzelhandel erhältlich. 

Darin finden Sie ab der Seite 68 

unsere aktuellen Kursangebote. 



2114. August 2014   -   Nr.  33Turmberg-Rundschau Vereinsnachrichten

Termine
SOMMERPAUSE – zur ersten Chorprobe nach der Sommerpause tref-
fen wir uns erst wieder am 4. September (Frauen um 19:15 Uhr, Män-
ner um 20:15 Uhr).
„Ferientreff“ des GV Frohsinn
Am Freitag, 1. August, trafen sich wieder etwa 70 Aktive des GV Froh-
sinn bei Irma in der Sohlsiedlung zum jährlichen Ferientreff. Das 
Wetter war optimal, nicht nur die Kinder genossen die Abkühlung im 
Pool. Für Speisen und Getränke war dank der zahlreichen Spender ge-
sorgt. Wir hatten einen schönen Abend mit vielen Gesprächen, guter 
Laune und Gesang: Ein gelungener Saison-Abschluss und Eintritt in 
die großen Ferien.

Sängerin Uta wurde verabschiedet, nach fast 25 Jahren kann sie nach 
der Sommerpause nicht mehr mitsingen, da sie in ihre Heimat Öster-
reich zurückkehrt.
Herzlichen Dank an die Spender, an die Veranstalter und an Irma für 
die Einladung in die Sohlsiedlung. Wir kommen gerne wieder!
hjmi

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

Verabschiedung der langjährigen Sängerin Uta: Alles Gute!

Das köstliche Buffet, vielen Dank an Gerda!

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag, 26.08., 19.30h Treffpunkt wird noch bekannt gegeben.
Swinging Voices
Sommerpause während der Schulferien. Mittwochs 20.00 Uhr jeweils 
Ferienspaßprogramm.
Frauen- und Männerchor
Sommerpause - keine Probe bis zum 21. August.
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt

BEREITSCHAFT:
Der Termin des ersten Dienstabend nach den Ferien wird noch be-
kannt gegeben.
Sanitätsdienste sind per Rundmail verteilt - bitte bei Maria melden.

BLUTSPENDEN:
WICHTIG! ÄNDERUNG DATUM UND ORT!
Der nächste Blutspende- Termin in Weingarten dieses Jahr findet am
DONNERSTAG, 21.08.2014 
(NICHT am MITTWOCH, 13.08.2014) zwischen 14:30 und 19:30 Uhr in 
der MINERALIX Arena
(NICHT Turmbergschule Marktplatz 8) statt. Weitere Termine sind 
am 04.10. und am 30.12.2014.

Weitere Termin können Sie direkt beim Blutspendedienst unter der ko-
stenlosen Hotline 0800 1194911
oder unter www.blutspende.de erfahren.

JUGENDROTKREUZ:
Halbjahresabschluss des JRK Weingarten mit Wanderung und 
Grillen
Am 01. August, diesem heißen und sonnigen Freitag, trafen sich ge-
gen 15 Uhr die Jugendrotkreuzgruppen des JRK Weingarten am DRK-
Heim, um zu einer kleinen Wanderung auf den Kirchberg mit an-
schließendem Grillen aufzubrechen. 

Dank der Hilfe von Joachim mussten wir Getränke, Würstchen und 
Spielgeräte nicht mittragen, da er sie für uns auf das Grundstück 
brachte. Der Weg war so schon anstrengend genug. Bei gefühlten 
30°C führte unser Weg durch den Herrschaftsbruch, den Kirchberg-
straße hinauf bis zum Spielplatz, wo die Älteren eine Rast einlegten, 
während unsere Jüngsten über die Spielburg tobten. Nach weiteren 
15 Minuten Gehzeit erreichten wir das Grundstück, auf dem es kalte 
Erfrischungen, einen tollen Ausblick über Weingarten und Zwetsch-
gen direkt vom Baum gab. Nachdem die Glut am Grillplatz bereit war, 
wurden die Würstchen, unter fachmännischer Aufsicht von Jan, zu-

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten
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bereitet und an die hungrigen Wanderer verteilt. Das Abschlussgril-
len war rundum gelungen und hat allen sichtlich Spaß gemacht.
Gruppenstunden sind freitags (nicht in den Ferien):
6 - 13 Jahre um 17:30 bis 18:30 Uhr
14 - 18 Jahre um 19:00 bis 21:00 Uhr

Sonntag 31. August
Der Wandertag des Bezirks findet in diesem Jahr bei uns in Weingar-
ten statt. Wir treffen uns am 31. August 2014 um 9.45 Uhr bei den Park-
plätzen vor der Walzbachhalle in Weingarten. Von dort aus gehen wir
gemeinsam ins Naturschutzgebiet Weingartner Moor. Frau Husen 
wird uns durch das Moor führen. Nach der Wanderung nehmen wir 
das Mittagessen in der Gaststätte Germania in Weingarten ein.
Vor Beginn der Wanderung um 10.00 Uhr nehmen wir selbstver-
ständlich Eure Essenwünsche entgegen.

Besuch der Ausstellung 600 Jahre Konstanzer Konzil
Vor 600 Jahren war Konstanz von 1414 bis 1418 das Zentrum der eu-
ropäischen Politik und Begegnungsstätte der Kulturen Europas: 
Drei Päpste, die gleichzeitig den Anspruch auf den Stuhl Petri erho-
ben, eine geteilte Christenheit, Konflikte in ganz Europa – aus diesen 
Gründen kamen zwischen 1414 und 1418 in der Bischofsstadt Kon-
stanz geistliche und weltliche Würdenträger zum Konstanzer Kon-
zil zusammen.
2014 jährt sich der Beginn des Konzils zum 600. Mal. Aus diesem 
Grund findet im Konzilsgebäude in Konstanz eine Ausstellung zum 
Konzil statt, für die das Badische Landesmuseum Karlsruhe verant-
wortlich zeichnet.
Die Kolpingsfamilie lädt alle, die diese Ausstellung noch sehen wol-
len, ein, am Samstag, dem 06. September 2014, gemeinsam mit dem 
Zug nach Konstanz zu fahren und dort die Ausstellung zu besuchen
(Baden-Württemberg-Ticket). Wir bitten um verbindliche Anmel-
dung bis 04. September bei Jutta und Harald Wagner unter 5015

Achtung Terminverschiebung
Die für 12. Oktober 2014 angekündigte Wanderung im Pfälzer Wald 
muss wegen der Veranstaltung zum Kennenlernen der neuen Seel-
sorgeeinheit, zu der unsere Pfarrgemeinde ab Januar gehört, verscho-
ben werden. Bei gutem Wetter findet die Wanderung am 5. Oktober 
2014 statt.

Mut tut gut - Kolpingtag 2015
Das Kolpingwerk Deutschland lädt herzlich ein 
zum Kolpingtag 2015, der vom 18. bis 20. Septem-
ber 2015 in Köln stattfindet. Zum 150. Todestag unse-
res Verbandsgründers wollen wir sein Werk als starke 
Gemeinschaft erfahrbar werden lassen.
Wer Interesse an der Teilnahme am Kolpingtag in 
Köln hat, melde sich bitte bis Ende August bei Ha-
rald und Jutta Wagner Tel.: 5015

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie

Köpfle-Rennen 2014
Auch in diesem Jahr gibt es das Köpfle-Rennen. Termin ist Samstag, 
der 6. September. Nähere Infos unter „Ankündigungen“.

Laufende Termine
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. Nä-
here Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänderte 
Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den re-
gelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich anders 
angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der Schulferi-
en kein Programm.
Montag
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädels ab 5. Schuljahr
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Freitag
05.30 Uhr: Gebetsfrühstück bei Terners, Uhlandstraße 17

Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Internet 
unter „ec-weingarten.de“
Unsere Adresse
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ausflug des Altenwerks am Mittwoch, 
10. September 2014
Fahrt nach Weißenburg und Pirmasens. Fahrt durch Weißenburg 
mit der Stadtbahn, in Pirmasens Besuch der Schokoladenmanufak-
tur. Kosten: 17,00 Euro.
Die Abfahrtszeiten sind wie folgt:
Waldbrücke: 08:45 Uhr – Café Neff: 08:50 Uhr – Kirche: 09:00 Uhr

Anmeldungen ab sofort möglich bei:
Anni Krieger, Telefon: 80 92 oder Hildegard Michi, Telefon 28 31.

Einblick in den Kraichgau
Zu unserer Wanderung am Sonntag, den 24.08.2014 laden wir wie-
der Mitglieder und Freunde sehr herzlich ein. Wir treffen uns um 
9:00 Uhr bei den Kirchen in Weingarten und fahren mit dem Er-
satzbus um 9:08 Uhr per Gruppenkarte nach Bruchsal. Von dort geht 
es um 9:47 Uhr nach Odenheim Endhaltestelle; Ankunft 10:10 Uhr. 
Wir wandern über den Siegfriedsbrunnen auf den Schindelberg und 
von dort nach Zeutern. Die Strecke führt uns durch hübsche Hohl-
wege, ist bequem und hat keine außergewöhnlichen Steigungen, nur 
100 Hohenmeter. Allerdings ist festes Schuhwerk zu empfehlen, die 
Wege können je nach Witterung matschig sein. Unterwegs ist Ruck-
sackverpflegung angesagt; in Zeutern wollen wir im „Geissenstall“ 
einkehren. Die Wegstrecke beträgt ca. 14 km, die Wanderzeit etwa 4 
Stunden. Zurückfahren können wir um 16:54 Uhr und sind dann um 
17:44 Uhr wieder in Weingarten - je nach Lust und Laune vielleicht 
eine Stunde später.

Kath. Altenwerk

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein
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Wanderführer sind Monika und Thomas Möll, zu erreichen unter 
07244-722525 oder per Email unter
m-t.moell@t-online.de.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe sonn- und feiertags von 15 
Uhr bis 18 Uhr von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.

Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30 mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, 
Künstlerzimmer,

Bibliothek und Schmetterlingsausstellung
bleibt im August geschlossen.

Sonderführungen für Gruppen
sind jedoch für beide Museen auf Anfrage beim Vorsitzenden Roland 
Felleisen, Telefon 2164, auch außerhalb der üblichen Öffnungszeiten 
möglich.

An alle Mitglieder
Es ist wieder soweit!
Am 19.08.2014, ab 15.30 Uhr findet bei Toni im Sohl unser Grillfest 
statt.
Wer laufen möchte:
Bei schönem Wetter treffen wir uns um 14.30 Uhr an der Kirche. Für 
Speisen und Getränke ist gesorgt.

Sommerschnittkurs
Unser diesjähriger Sommerschnittkurs mit anschließendem.
gemütlichem Beisammensein findet am
Freitag, den 29. August 2014, 17.00 Uhr
im Lehrgarten der Farn. Rolf Unselt im Gewann „Endberg“ statt. 
Obstbaumeister Rolf Müller wird den Schnittkurs leiten und Pfle-
gehinweise zu Apfelbäumen, Birnenbäumen, Aprikosen- u. Zwetsch-
gen- u. Pfirsichbäumen geben. Vor und während des Schnittkurses 
werden Fragen gerne beantwortet. Zum Sommerschnittkurs und 
zum anschließenden gemütlichen Beisammensein laden wir hier-
mit alle Mitglieder und Freunde des Vereins herzlichst ein und bit-
ten um rege Teilnahme.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.

Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leuk-
ämie- und Lymphompati-
enten und deren Angehöri-
ge. Die Teilnahme ist nicht 
an eine Mitgliedschaft ge-
bunden.

Sport
Krebspatienten profitieren 
enorm von den positiven 
Effekten die Sport, vor al-
lem Ausdauersport im Frei-
en, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Mög-
lichkeit, wirksam Einfluss 
auf Ihren Heilungsprozess 
zu nehmen, nicht entge-
hen. Wir bieten ganzjährig 
OnkoWalking-Kurse an bei 
denen Sie jederzeit einstei-
gen können. Mehr Informa-
tionen erhalten Sie unter 
www.onkowalking.info.

Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite
www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 UhrTel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de , www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- PEKIP und Baby-Café über STÄRKE-Gutscheine
und mehr…

Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-wein-
garten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats um 20.00 
Uhr zum Teamtreffen „Auf der Setz 6“.

Bürozeiten des Familienzentrums: 
Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr (telefonisch), 
Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Wir freuen uns über unsere jüngsten Parkbewohner.
Kommen sie und besuchen sie unseren Park es hat sich viel getan. 
Wir haben Vögel „in Not „ aufgenommen deshalb müssen wir wei-
tere Gehege bauen.Über fleisige Hände freuen wir uns Unsere näch-

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

Landfrauenverein

Obst und Rebbauverein

B.L.u.T. e. V.

Vogelverein Waldbrücke
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ste Monatsversammlung findet erst nach der Sommerpause am 
12,09,2014 um 19:00 Uhr statt.
Das Vogelpark Team
Besuchen sie uns auch auf Facebook!!!

Jahrgang 1944/45
Wir erinnern an unseren Ausflug am 05.09.2014 nach Heuchelheim-
Klingen. Wer sich noch nicht angemeldet hat kann dies gerne nach-
holen.
INFO: Wir treffen uns um 8.45 Uhr Bushaltestelle Wgt. Kirche, Ab-
fahrt nach Karlsruhe HBF um 9.00 Uhr.

Fahrradwerkstatt am 19.8. von Bürger helfen Bürgern 
ausgebucht
Die Platzkapazität wurde ausgeweitet. Alle interessierten Kinder sind 
mit dabei. Im Fränkischen Hof wird der eigene „Drahtesel“ auf Vor-
dermann gebracht. Wie kann man in 5 Minuten einen Reifen flicken 
( auch hinten) und vieles mehr steht auf dem Programm. Ziel ist auf 
jeden Fall ein Einblick in die eigenen Möglichkeiten bei der Wartung 
und Pflege und natürlich Freude am gemeinsamen Schrauben.

Auszug aus unseren allgemeinen Unterstützungsangeboten von 
Bürger helfen Bürgern e.V.:
Gegen das Alleinsein und Entlastung pflegender Angehöriger
Vorlesen, Zuhören, Spielen
Spaziergänge, Ausflüge
Begleitung zu verschiedenen Veranstaltungen, Kirche, Theater, Kino

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

www.buergergenossenschaft-weingarten.de

Bürgergenossenschaft

Gemeinsam Mittagessen
Rufen Sie uns an, sprechen Sie uns an:
Telefonzeiten:
Montag und Freitag: 10-12 Uhr
Mittwoch: 15:30 -18 Uhr
Tel.: +49 7244 55 89 60

Saisonvorbereitung 2014/15
Spielergebnisse:
FVgg Weingarten 2 – FV Leopoldshafen 2 2:4
FV Leopoldshafen 1 – FVgg Weingarten 1 3:1
Torschütze: Moritz Krug
ASV Hagsfeld 1 – FVgg Weingarten 1 2:2
Torschütze: Tobias Fückel
Spielevorschau:
Samstag, 16. 8. 2014, 16.00 Uhr:
FVgg Weingarten 1 – FC Espanol Karlsruhe 1
Sonntag, 17. 8. 2014, 17.00 Uhr:
FVgg Weingarten 2 – SV Staffort 2

Wanderung durch das Monbachtal am Sonntag, den 
17.08.
Wir wandern durch das Monbachtal bei Bad Liebenzell. Anfangs ist 
ein Aufstieg von ca.100 Hm zu bewältigen, dann geht der Weg am 
wildromantischen Bachlauf entlang und es sind einige Bachquerun-
gen nötig. Feste wasserdichte Schuhe und Wanderstöcke sind gera-
ten. Unterwegs Rucksackverpflegung. Am Ende ist eine Einkehr vor-
gesehen. Gäste sind wie immer willkommen. Die Wanderstrecke ist 
ca.10 km und dauert etwa 3 Std. Treffpunkt: 8.30 Uhr an der Walz-
bachhalle. Fahrt mit PKW (Mitfahrgelegenheit). Abfahrt 9.23 Uhr 
nach Pforzheim vom Bahnhof Durlach, Gleis 1 und dann weiter nach 
Bad Liebenzell.
Wanderführer: Horst Burtchen Tel.:07244-607856

Familienwanderung auf dem Wildnispfad Baden-Baden 
am Plättig

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

www.tsv-weingarten.de

TSV Weingarten e. V.
Abteilung: Wintersport / Wandern

Im Wilderlebnispfad am Plättig
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Mit einer neuen Rekord-Beteiligung von 36 Teilnehmern (21 Erwach-
sene und 15 Kinder) machten wir uns unter der Leitung von Tanja 
Rill am Sonntag den 3.8.2014 auf den Weg zur Bühlerhöhe-zum soge-
nannten Wildnispfad. Dieser Pfad entstand 1999 nach dem Orkan Lo-
thar und führt über 4,5 km über viele entwurzelte Baumstämme, teils 
mit Hilfe von Leitern, teils ohne.

Was natürlich bedeutete, dass man viel klettern musste; doch so-
wohl unsere jüngste Teilnehmerin mit 5 Jahren, als auch unser äl-
tester Teilnehmer mit 81 Jahren hatten viel Spaß bei der Kraxelei. 
Natürlich verbunden mit kleineren und größeren Pausen in denen es 
Stärkungen in flüssiger und fester Form gab. Nach ca. 3 Std hatten wir 
den Rundweg hinter uns gebracht und ließen den Tag gemütlich in 
der Waldgaststätte Kohlbergwiese ausklingen.
Was für ein wunderschöner Tag. Man war sich einig, dass so ein Fa-
milien-Wandertag einfach gut tut und unbedingt wiederholt werden 
muss!                      T.R.

Luisa Niemesch wird Vizeweltmeisterin 
der Juniorinnen
Am Donnerstag der letzten Woche hatte man im Lager der Germa-
nen einen ordentlichen Grund zum Feiern. Mit dem Gewinn der Sil-
bermedaille bei den Weltmeisterschaften der Juniorinnen konnte 
das Weingartener Eigengewächs Luisa Niemesch eine weitere Spros-
se auf ihrer Karriereleiter erklimmen. Nach unzähligen Medaillen bei 

Deutschen Meisterschaften war der Gewinn der Vizeweltmeister-
schaft bei den Juniorinnen nach drei Podestplätzen bei den Kadet-
tinnen nun schon die vierte internationale Medaille! Auf dem Weg 
ins Finale hatte Luisa zunächst keine großen Probleme. Die Österrei-
cherin Sabrina Seidl und die Italienerin Patrizia Liuzzi konnte sie auf 
beide Schultern zwingen. Im Viertelfinale stand dann gegen die US-
Amerikanerin Kayla Miracle, die im späteren Turnierverlauf Bronze 
erkämpfte, der erste Härtetest bevor. Mit 4:3 Wertungspunkten be-
hielt Luisa knapp die Oberhand und zog ins Halbfinale ein. Auch dort 
zeigte die 18-jährige ihren unbändigen Siegeswillen. Nach zwei ver-
ordneten Aktivitätszeiten, welche beide Athletinnen nicht nutzen 
konnten, stand es 1:1 mit Vorteil für die Rumänin Kriszta Tunde. Lui-
sa gab allerdings nicht auf und erkämpfte sich mit einem Beinan-
griff die 3:1 Führung, was auch gleichzeitig den Finaleinzug bedeu-
tete. Schon vor dem Finale war dann klar, dass mit Risako Kawai ein 
schwerer Brocken warten würde. Die Japanerin ging als Titelverteidi-
gerin in diesen Finalkampf und konnte auch schon 2011 bei den Ka-
dettinnen WM-Gold erringen. Nach einem versuchten Angriff wurde 
Luisa gekontert, konnte sich folgend aus dem Armeinschluss nicht 
mehr befreien und musste den Sieg ihrer Kontrahentin überlassen. 
Nichts desto trotz überwiegt beim SV Germania 04 Weingarten, sowie 
bei Luisa Niemesch selbst, natürlich die Freude über die gewonnene 
Silbermedaille! Die Verantwortlichen des SVG sind stolz auf ihre Ath-
letin und wünschen ihr viele weitere Medaillen in Zukunft.

Besuch der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof in Sulzfeld 
am 26.Oktober 2014
Hallo liebe Schützen,
wollt Ihr gerne in geselliger Runde am 26.10.2014 mit der Stadtbahn 
nach Sulzfeld im schönen Kraichgau fahren – dann meldet Euch bitte 
bei R.Gierich an. Wir werden um 10.22 Uhr in Weingarten am Bahn-
hof mit der S-Bahn abfahren und ca. gegen 11.22 Uhr in Sulzfeld an-
kommen.
In der Besenwirtschaft Sonnenfeldhof werden wir uns dann mit def-
tigem Essen stärken um am Nachmittag den Aufstieg zur Burg Ra-
vensburg zu schaffen. Von dort oben hat man einen fantastischen 
Ausblick über den Kraichgau.
Zurück am Bahnhof Sulzfeld werden wir dann um 17.36 Uhr die Heim-
fahrt antreten und in Weingarten um 18.37 Uhr sein.
Der Vergnügungsausschuss wünscht schon heute einen erlebnisrei-
chen Tag und bittet um rechtzeitige Anmeldung, da unser Helmut 
Balduf schon frühzeitig die Reservierung in der Besenwirtschaft vor-
nehmen muss.
Anmeldung bis 30.08.2014 bei Rosemarie Gierich Tel. 07244 – 2100

Kreiskönigsschießen / Landeskönigsschießen / Vereins-
meisterschaft
Wer möchte der/die neue Kreis- oder Landeskönig/in werden? Der/
die sollte sich jetzt ran halten. Die Teilnahme daran hat nämlich be-
reits angefangen. Es werden jeweils 10 Schuss mit dem Luftgewehr, 
im Stehendanschlag, auf eine Distanz von 10m geschossen. Der beste 
Schuss (kleinste Teiler) kommt dann in die Wertung.
In der Vergangenheit konnten der Weingartner Schützenverein 
schon so manchen Kreis- oder Landeskönig stellen. Darauf sind wir 
auch sehr stolz. Darum macht mit. Je mehr daran teilnehmen umso 
größer sind unsere Chancen.
Und auch das Schießen um die diesjährige Vereinsmeisterschaft hat 
begonnen. Wann welche Disziplin geschossen wird, kann dem Ter-
minplan Vereinsmeisterschaft 2014 entnommen werden.
Wir freuen uns über eine rege Beteiligung und wünschen allen viel 
Glück und „Gut Schuss“.

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen

Kraxelei über und unter den Bäumen

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Luisa Niemesch gewinnt Silber 

www.svweingarten.com
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Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining

Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainingszei-
ten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie Pi-
stole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30

Termine 2014:
06.09.2014 Monatstreffen am 26. Weinwandertag des Muskverein 
Weingarten 14.09.2014 Preisschießen für Bürger und Vereine Beginn: 
9:00 Uhr im Schützenhaus 26.09.-28.09.2014 1. Oktoberfest auf dem 
Rathhausplatz 28.09.2014 Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen (Ok-
toberfest) Beginn: 10:30 Uhr

Arbeitseinsätze !!!
Zurzeit finden immer montags ab 18:00 Uhr Arbeitseinsätze im und 
am Schützenhaus statt.
Es wäre schön, wenn sich viele Helfer einfinden würden, damit die 
Arbeiten zügig voran gehen.

Achtung! Achtung! Achtung!
Während den Sommerferien findet samstags kein Kinder- und 
Jugendtraining Bogenschießen statt.

Oktoberfest - es werden noch Helfer benötigt !!!
Für einen reibungslosen Ablauf bei unserem 1. Oktoberfest werden 
noch weitere Helfer benötigt.
Wer also gerne helfen und/oder einen Kuchen spenden möchte, soll 
bitte schnellstmöglich einen Helferzettel
an 1. SM Matthias Winheim bzw. SF Simone Garcia Montes abge-
ben. Kuchenspender wenden sich bitte an Susanne Winheim Tel. 
07244/2834.
Nur mit eurer tatkräftigen Unterstützung können wir dieses Fest 
erfolgreich meistern. Seid dabei, ihr werdet sehen es macht Spaß.
Für eure Unterstützung danken wir schon jetzt. 
Die Vorstandschaft

Mittwoch, 13. August, 18.00 Uhr, Mineralix Arena, treffen sich Mit-
glieder, Nicht- Mitglieder und Freunde zum Radfahren. Wir fahren 
in Richtung Grötzinger Baggersee und durch das Weingartener Moor. 
Nach der Radtour bowlen wir noch in der Gärtnerklause bei einem 
kühlen Trunk.

Der MSC Weingarten macht die Pfalz unsicher
Nachdem die Sommerpause vorüber war, verschlug es die beiden 
MSC´ler Jürgen Geggus und Patrick Mockler in die Pfalz. Zuerst stand 
der berühmte Bergslalom in Potzberg bei Kusel an. Mit Frau und Kind
bepackt ging es schon freitags los um im Fahrerlager die Zelte aufzu-
schlagen und ausgiebig zu vespern.
Samstags startete Jürgen zuerst und fuhr den Berg fehlerfrei und 
schnell hinauf. Leider fiel in seinem zweiten Wertungslauf ein Py-
lon und es reichte nicht ganz für die Top Ten. Bei Patrick fielen sogar 
zwei Pylonen. Hier reichte es dennoch für den vierten Platz. Durch 
die hohen Starterzahlen von 21 Fahrern bekamen die beiden Fahrer 
trotzdem reichlich Punkte im Rhein Neckar Pokal. Weiter ging es am 
Sonntag mit dem zweiten Rennen. Hier war das Ziel fehlerfrei durch-
zukommen. Dies gelang auch beiden und sie konnten sich über den
6. und 2.Platz freuen. Auch hierfür bekamen Jürgen und Patrick viele 
Punkte. Noch vor den Rennen waren sie in der Meisterschaft auf dem 
41. und 43. Platz. Nach Potzberg standen sie auf dem 26. (Jürgen) und
23. Platz (Patrick) von 63 Teilnehmern.
Weiter ging es am darauffolgenden Wochenende auf dem Flugplatz
in Mainz. Dieses Rennen ist bekannt für seine hohen Geschwindig-
keiten. In der ersten Nacht waren alle ziemlich schlaflos, da die Zelt-
nachbarn einen nächtlichen Umtrunk mit lauter Musik feierten, der 
nach dem 5. Mal Helene Fischer aus noch ungeklärter Ursache ein ab-
ruptes Ende hatte. Dies war die Zeit für uns aufzustehen. Den beiden
gelang es diesmal fehlerfrei zu fahren und sie konnten sich über gute 
Platzierungen freuen. Damit konnte Jürgen sein Punktekonto in der
Meisterschaft weiter füllen und seine Platzierung im Rhein Neckar
Pokal halten. Patrick hat sogar noch ein paar Plätze gut gemacht. Er
steht nun auf dem 17. Platz. Die nächsten Rennen finden leider ohne
das Team aus Weingarten statt, da hier erst mal ein erholsamer Ur-
laub im Vordergrund steht.
Das nächste Rennen, bei dem der MSC Weingarten vertreten ist, fin-
det am 14. September in Eberbach statt.
Mehr Infos zum Team auch auf Facebook unter „JP Racing“.

Patrick Mockler

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.

Der BMW von JP Racing im Vorstart 

Start frei für Patrick und Jürgen auf dem Flugplatz Mainz
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Stammtisch 22.08. in der Gärtnerklause
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag den 22.08. ab 20.00 Uhr 
in der Gärtnerklause statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

25 Jahre Ski-Club Stabil, „Ski-Club Night“ 
am 14.11. in der Kärcherhalle
Wir feiern dort, wo alles angefangen hat. Am 14.11. steigt mit der „Ski-
Club Night“ und den „Wilden Engeln“ in der Kärcherhalle der Höhe-
punkt unseres Jubiläums. Sichert Euch jetzt schon im Vorverkauf die 
Karten für dieses Highlight. Karten sind erhältlich an den Vorver-
kaufsstellen: Volksbank Stutensee-Weingarten, Optik Benz, Schuh-
macherei Schneider, Optik Fäcks oder unter der Ticket-Hotline 07244 - 
967 747. Ticketpreise: VVK 8,00€/Abendkasse 10,00€. Alle weitern Infos 
dazu auf skiclubstabil.de

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

Hier könnte Ihre Anzeige stehen!
Für Infos und Preise schreiben Sie uns einfach eine E-Mail an: 

info@turmbergrundschau.de oder rufen Sie uns an: 07244 / 70 210.

Sie wünschen eine ausführliche Beratung?
Dann wenden Sie sich an unseren Anzeigenberater Gert Veitel: 

0160 99 174 66 oder gert.veitel@dg-druck.de

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Straße 8
76356 Weingarten/Baden
Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten




